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Gold 
verkaufen?
Wir zahlen seit 17 Jahren

TOP–PREISE.
Sofort Bargeld.
Diskret & transparent.
Ohne Termin möglich.

Seit 17 Jahren in St. Tönis
Dienstag bis Freitag:

10.00 – 13.00 Uhr
Nachmit tags nach Vereinbarung

Tel: 02151 76 74 999

Hochstr. 16  ·  47918 Tönisvorst Fortsetzung Seite 6

Karnevalsgesellschaft bringt neuen Lauf an den Start  

Echte Fründe laufen  
zusammen...

Kempen. Nach sieben 
Jahren Pause kehrt end-
lich wieder eine große 
Laufveranstaltung nach 
Kempen zurück. Mit 
dem neuen „Fründe-
Lauf“ möchte die Kar-
nevalsgesellschaft „KG 
Echte Fründe Kempen“ 
nicht nur sportbegeis-
terte Menschen zusam-
menbringen, sondern 
zugleich eine neue Tradi-
tion für die Stadt begrün-
den. Am Sonntag, 14. 
Juni, soll von 13 bis 18 
Uhr rund um die Sport-
anlagen an der Berliner 
Allee und den Bereich 
Schmeddersweg erstmals 
gemeinsam gelaufen, ge-
jubelt und gefeiert wer-
den. Voranmeldeschluss 
ist der 7. Juni. 
Viele Kempener erinnern 
sich noch gut an den Alt-

stadtlauf, der über viele 
Jahre hinweg ein sportlicher 
Höhepunkt im Veranstal-
tungskalender der Stadt 
war. Zuletzt gingen im Juni 
2019 rund 1900 Läuferin-
nen und Läufer an den Start. 
Mehr als 140 ehrenamtliche 
Helfer machten das Event 
damals zu einem echten Ge-
meinschaftserlebnis, bei 
dem die gesamte Stadt in 
Bewegung war. Familien 
säumten die Strecke, Vereine 
engagierten sich, Zuschauer 
feuerten die Teilnehmer an. 
Für viele war der Altstadt-
lauf weit mehr als nur ein 
Sportereignis – er war ein 
Stück gelebte Gemeinschaft 
in Kempen. 
Doch nach 15 Jahren muss-
te der damalige Veranstalter, 

die Vereinigte Turnerschaft 
1859 Kempen, die Veran-
staltung aus personellen 
und finanziellen Gründen 
einstellen. Vor allem der 
Rückzug des Hauptsponsors 
Griesson-de-Beukelaer 
machte die Durchführung 
des kostenintensiven Events 
unmöglich.  
Seitdem fehlte vielen Kem-
penern ein Laufevent, das 
Sport und Gemeinschaft in 
dieser Form verbindet. Ge-
nau hier setzt nun die KG 
Echte Fründe an. Die Idee 
zum „Fründe-Lauf“ entstand 
bereits vor zwei Jahren. Viele 
Mitglieder des Vereins teilen 
neben ihrer Leidenschaft für 
den Karneval auch die Be-
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Holt euch  
die Frische!

Die Saison hat 
begonnen!

Selbstp昀ücken ab 16. Mai!

Ho昀aden, Tack 12 
Mo-Fr: 8-18 Uhr 
Sa: 8-14 Uhr 
So+Feiert: 8-12 Uhr

Hochstraße 10, St. Tönis 
Mo-Fr: 8.30-17.45 Uhr 
Sa: 8.15- 13.30 Uhr

Obstgut Tackheide 
Tack 12, 47918 Tönisvorst 

Tel: 02151 790531

www.obstgut-tackheide.de

Zu Gast bei MdB Martin Plum in Berlin war jetzt diese Besuchergruppe aus dem Kreis 
Viersen, zu der unter anderem Ehrenamtler des St. Martinsvereins Kempen sowie des 
Rheinischen Landfrauenverbands Kreisverband Viersen gehörten. Im Deutschen Bundes-
tag begrüßte Plum die Besucher persönlich zu einem gemeinsamen Gespräch. 
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Tobias Eike 
 
Mobil 0170/8128239 
 
E-Mail: Tobias.Eike@ 
debeka.de

Versichern • Bausparen

Andreas Bodenbenner, 
Gemeindereferent 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 
am vergangenen Wochen-
ende haben die christlichen 
Kirchen das Pfingstfest ge-
feiert…und das wirkt hof-
fentlich noch nach. Denn 
mit dem Pfingstfest wird 
die Geburtsstunde der Kir-
che begangen. Die Freunde 
und Freundinnen, auch 
Jüngerinnen und Jünger 
Jesu genannt, waren nach 
dem Tod Jesu verängstigt 
und vollkommen verunsi-
chert worden. Sie hatten 
ihren Anführer, ihren Geist-
geber, ihren Wohltäter und 
Freund verloren und frag-
ten sich, wie es weiterge-
hen sollte.  
So lesen wir in der Bibel 
vom Evangelisten Johannes 
im 20. Kapitel folgende 
Verse: 
Am Abend dieses ersten 
Tages der Woche, als die 
Jünger aus Furcht vor den 
Juden bei verschlossenen 
Türen beisammen waren, 
kam Jesus, trat in ihre Mitte 
und sagte zu ihnen: Friede 
sei mit euch!  
Nach diesen Worten zeigte 
er ihnen seine Hände und 
seine Seite. Da freuten sich 
die Jünger, als sie den Herrn 
sahen.  
Jesus sagte noch einmal zu 
ihnen: Friede sei mit euch! 
Wie mich der Vater gesandt 
hat, so sende ich euch. 
Nachdem er das gesagt 
hatte, hauchte er sie an und 
sagte zu ihnen: Empfangt 
den Heiligen Geist!“ 
Leider zeigt die Geschichte 
der Kirchen in früheren wie 
auch in diesen Zeiten nicht 
immer, was es mit diesem 
Geist auf sich hat. Und es 
sind immer wieder furcht-
bare Dinge und Entwick-

lungen zu erleben, die Jesu 
Geist, seine Offenheit für 
Jede und Jeden, seine liebe-
volle und verständnisvolle 
Zugewandtheit nicht zu-
tage treten lässt und gar 
noch schlimmer ins Gegen-
teil verkehrt wird. 
Aber ich muss mich auch 
selbst fragen: Von welchem 
Geist lasse ich mich nicht 
nur leiten, sondern gar 
auch noch begeistern? Bin 
ich von der Sache Jesu so 
überzeugt, dass etwas 
davon bei mir zu spüren 
und zu erleben ist? Die An-
forderungen in Familie und 
Gesellschaft sind vielfältig 
und bieten ausreichend An-
knüpfungspunkte zu zei-
gen, dass mein Denken und 
mein Tun aus dem Glauben 
heraus geschehen: Unge-
rechtigkeiten ansprechen, 
Rassismus in seinen offenen 
wie subtilen Formen entge-
gentreten, Mut zeigen und 
sich einsetzen für Men-
schen, die am Rande der 
Gesellschaft leben uvm. 
 
Von Jesus gesandt sein, so 
wie es Johannes im Bibel-
text schreibt, und zu zeigen 
„Friede sei mit euch“ – im 
Kleinen wie im Großen, das 
bewegt mich in diesen Zei-
ten in Kirche und Gesell-
schaft. 
Auf die und den Anderen 
zugehen, zuhören und ge-
meinsam nach Wegen su-
chen, das steht uns allen 
gut an. Denn wie kann Frie-
den geschehen, wenn wir 
uns nicht auf ein Miteinan-
der verständigen? 
 
So grüße ich Sie herzlichst, 
Ihr 
Andreas Bodenbenner,  
Gemeindereferent  

� 
 

Pfingsten: Bin ich vom 
Geist erfüllt?

en-
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Unzufriedenheit der Unternehmen wächst 

IHK erwartet endlich Tempo bei den  
geplanten Reformen

Niederrhein. Die Unter-
nehmen in der Region 
sehen die wirtschaftspoli-
tische Arbeit der Bundes-
regierung zunehmend 
kritisch. Das zeigt eine 
Umfrage der Industrie- 
und Handelskammer 
(IHK) Mittlerer Nieder-
rhein unter knapp 350 
Betrieben in Krefeld und 
Mönchengladbach sowie 
im Rhein-Kreis Neuss und 
im Kreis Viersen. 
 „Spätestens mit dem Aus-
bruch des Iran-Kriegs hätte 
es ein umfangreiches Ent-
lastungspaket für die Wirt-
schaft geben müssen“, 
erklärt Jürgen Steinmetz, 
Hauptgeschäftsführer der 
IHK Mittlerer Niederrhein.  
 
Nur 0,3 Prozent der befrag-
ten Unternehmen bewerten 
die Arbeit der Bundesregie-
rung mit „sehr gut“, weitere 
3,0 Prozent mit „gut“. 19,1 
Prozent vergeben die Note 
„befriedigend“, 20,7 Prozent 
„ausreichend“. 38,9 Prozent 

bewerten die Regierungsar-
beit als „mangelhaft“, 17,9 
Prozent sogar als „ungenü-
gend“. Insgesamt ergibt sich 
daraus die Durchschnitts-
note 4,49. Zum Jahresbe-
ginn lag dieser Wert noch 
bei 4,08, im vergangenen 
September bei 3,94. „Die 
Bundesregierung hatte in 
der Wirtschaft bereits zuvor 
keinen starken Rückhalt 
mehr. Innerhalb weniger 
Monate hat sich dieser Ver-
trauensverlust jedoch noch-
mals deutlich verschärft“, 
sagt Steinmetz.  
Als Beispiel nennt der IHK-
Hauptgeschäftsführer die 
ursprünglich angekündigte 
1.000-Euro-Entlastungs-
prämie, die letztlich am Wi-
derstand des Bundesrats 
scheiterte und inzwischen 
nicht weiterverfolgt wird. 
„Dass ausgerechnet die Un-
ternehmen, die selbst mas-
siv unter den gestiegenen 
Kosten leiden, die Entlas-
tung der Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitnehmer 

finanzieren sollten, hat bei 
vielen Unternehmern nur 
Kopfschütteln ausgelöst“, so 
Steinmetz. 
Bereits die jüngste Konjunk-
turumfrage der IHK habe 
gezeigt, dass der Stim-
mungsindex deutlich einge-
brochen sei und den nie- 
drigsten Stand seit mehr als 
drei Jahren erreicht habe. 
Angesichts der wirtschaftli-
chen Lage fordert die IHK 
nun deutlich mehr Tempo 
bei Reformen. „Vor allem 
steuerliche Entlastungen 
deutlich vor 2028, dauerhaft 
wettbewerbsfähige Energie-
kosten und niedrigere Lohn-
zusatzkosten sind aus 
unserer Sicht zentrale Bau-
steine einer Reformagenda“, 
betont Steinmetz. 
Gleichzeitig sieht die IHK in 
mehreren bereits vom Bun-
deskabinett beschlossenen 
Vorhaben Chancen zur 
nachhaltigen Stärkung des 
Wi r t schaf t s s tandort s  
Deutschland. Steinmetz: 
„Die Modernisierungsagen-

da des Bundesministeriums 
für Digitalisierung und 
Staatsmodernisierung sowie 
die gemeinsam mit dem 
Bundesrat abgestimmte fö-
derale Modernisierungs-
agenda enthalten zahlreiche 
Maßnahmen zur Digitalisie-
rung und zum Bürokratie-
abbau. Ihre konsequente 
Umsetzung wäre ein echter 
Fortschritt für unser Land.“  
Der IHK-Hauptgeschäfts-
führer befürchtet jedoch, 
dass die geplanten Maß-
nahmen trotz ihrer breiten 
Zustimmung nicht im ange-
kündigten Tempo realisiert 
werden.  
Zudem liege das Infrastruk-
tur-Zukunftsgesetz seit Wo-
chen ohne Beschluss im 
Bundestag. „Dabei handelt 
es sich um das zentrale Be-
schleunigungsgesetz dieser 
Legislaturperiode. Es muss 
jetzt zügig verabschiedet 
werden. “, so Steinmetz.  

�

Langjährige Gemeindereferentin 

Regina Gorgs verabschiedet 
 
Niederrhein. „Regina, du wirst uns fehlen.“ Diese Worte von Pfarrer Thomas Eicker 
bildeten die passende Überschrift über den bewegenden Abschiedsfeierlichkeiten am 
Pfingstmontag: In St. Godehard in Vorst feierte die langjährige Gemeindereferentin 
Regina Gorgs ihren letzten Gottesdienst im Amt. Der Termin war offenbar mit Bedacht 
gewählt: Zu spüren, wie an Pfingsten „der Funke überspringt“, habe sie schon in ihrer 
Jugend geliebt, so Regina Gorgs, die nun in den wohlverdienten Ruhestand tritt. Nach 
dem ökumenischen Gottesdienst – in dem aus einzelnen Bändern ein viele Meter lan-
ges, fröhlich-buntes Friedensband geknotet wurde –, nutzten viele Gäste im Paul-
Schneider-Haus die Gelegenheit für längere Gespräche und die Übergabe von 
Abschiedsgeschenken. Im Bild Regina Gorgs (M.), Diakonin Alexandra Thevissen von 
der ev. Kirchengemeinde Anrath-Vorst und Pfarrer Thomas Eicker.                         �



+++ Kennen Sie Petra Sta-
chelhaus? Nein? Das soll-
ten Sie ändern. Zumindest, 
wenn Sie mit einem schö-
nen und dabei auch noch 
„gesunden“ Haarschnitt 
richtig gut und attraktiv 
aussehen wollen. Am 1. 
Juni feiert sie ihr 22-Jähri-
ges Jubiläum als Frisör-
meisterin. Sie hat sich 
schon immer für Natur-
produkte interessiert, wie 
sie unserem Thomas gerne 
mitteilte. Einige Studien 
von Greenpeace haben sie 
dann so nachhaltig beein-
druckt, dass sie sich seit-
dem ganz intensiv mit 
dem Thema „gesunde Na-
turprodukte” für ihren Be-

reich befasst und sie ihre 
komplette Naturkosmetik 
und alles was damit in Ver-
bindung steht, darauf aus-
gerichtet hat. Das tut ihr 
persönlich auch gut und so 
hat sie sich immer weiter 
und besonders in der Co-
ronazeit fortgebildet. Sie 
kennt sich bestens aus. 
Benutzt nur noch biolo-
gisch abbaubare Pro-
dukte, die zudem auch 
noch Mikroorganismen 
enthalten, die der Gesund-
heit der Haut und den 
Haaren gut tun und den 
Körper nicht schädigen, 

So wie jedes Jahr ist auch 
dieses Mal keine Neuware 
zugelassen. Also nur Altes, 
was zum Wegwerfen zu 
schade ist, aber jedes Tröd-
lerherz erfreuen kann. Na-
türlich auch wie jedes Jahr: 
„Bitte keinen Müll stehen 
oder liegen lassen!“, so die 
Organisatorin in ihrem An-
schreiben. Und dass die 
enge Straße am Trödeltag 
nicht mit welchen Hän-
gern auch immer befahren 
werden kann, sollte auch 
nach 23 Jahren jedem klar 
sein. Wenn dazu auch 
noch das Wetter mitspielt, 
geht es ab 6.30 Uhr los 
und nicht vor 15 Uhr ab-
bauen, so ihre Hinweise. 
Die Aldi-Parkplätze sind 
auch dieses Mal nur für 
All-die-Kunden gedacht, 
die mit Trödel nichts am 
Hut haben und ihre 
Schnäppchen eher woan-
ders finden wollen. Auch 
die Parkplätze am Erkes-
weg und in den umliegen-
den Straßen sind wieder 
frei und zu benutzen. Eine 
persönliche oder telefoni-
sche Anmeldung ist dage-
gen zwingend erforderlich. 
Ja, wegen der großen 
Nachfrage und der kosten-
losen Standmiete. Letztes 
Jahr waren die 150 ange-
meldeten Stände „Ratz-
batz-vergeben". Also nicht 

auch Fleischzartmacher, 
besonders geeignet für die 
Hartmacher. Ja, klingt ei-
genartig, ist es auch, wie 
unser Reporter meint, gibt 
es aber trotzdem bei ihr. 
Oder wer kennt noch ei-
nen Simmertopf...? Gar-
tenmöbel, Liegestühle, 
Pfannen, oder auch Tee- 
und Kaffeekannen, inkl. 
Tropfenfänger und noch 
bestimmt tausende von 
hilfreichen und prakti-
schen Haushaltsgegen-
ständen, die jede Frau - 
heute sicherlich auch jeder 
selbstbewusste (Haus-) 
Mann – nicht missen 
möchte. Und natürlich 
wird noch alles repariert, 
was sich reparieren lässt. 
Dafür ist ihr Mann Torsten 
(ohne h) seines Zeichens 
Elektromeister zuständig, 
der empfiehlt denn auch: 
Nichts vorschnell wegwer-
fen, sondern erstmal repa-
rieren. Spart Geld und 
schont die Umwelt. Auch 
das passt: zur Werkstatt, 
zum Geschäft und zur 
heutigen Zeit – und – zu 
ihrer Lebensphilosophie. 
Wer es modern und be-
sonders bunt mag, für den 
hat sie noch zu guter Letzt 
die gesamte Kollektion von 
„Remember“ parat, sogar 
in diesen sommerlichen 
Jubel-Trubel-Tagen mit Ju-
bel-Preisen. „Feiern Sie 
mit uns das Leben“ hängt 
denn auch draußen vor 
ihrem einladend ge-
schmückten Eingang und 
drückt das aus, was sie sel-
ber vor-lebt. Und was sie 
von denen hält, die in die-
sen herausfordernden Zei-
ten am lautesten in 

läum, wünscht unser Tho-
mas aus der Stadt. 
 
+++ Auch einen Grund 
zum Feiern gibt es auf der 
Ellenstraße bei electra 
Jarren, die am 6. Juni ihr 
inzwischen 35-jähriges 
Jubiläum feiern kann. 35 
Jahre „electra Jarren“ mit 
der dynamischen und im-
mer positiv eingestellten 
Angelika Jarren auf der El-
lenstraße in Kempen, das 
muss gefeiert werden. Fin-
det nicht nur unser Tho-
mas... 
Sie ist schon (sehr) zufrie-
den, trotz der derzeitigen 
Umstände, die sogar sie 
manchmal an den Ver-
stand der (Um)Welt zwei-
feln lässt. Aber auch sie –  
so wie unser Reporter – 
haben den Eindruck, dass 
es dort wo der Pfeffer 
wächst, schon übervoll ist 
und jeder Anfang auch ein 
Ende hat. Genau dieses 
Ende – zum Beispiel der 
vielen Baustellen auf der 
Ellenstraße – wünscht sie 
sich ganz bald herbei. 
Und nicht nur ihre eigenen 
Wünsche, sondern und 
insbesondere die ihrer 
Kunden erfüllt sie nicht nur 
bis dahin, sondern auch 
darüber hinaus immer 
wieder gerne. Und es gibt 
bei ihr tatsächlich alles von 
A bis Z wie Apfelschäler 
bis Zitronenpresse, über 
Pizzaschneider, diverse 
Messer, Pommes-, Würfel- 
oder Stifte-Schneider, Nu-
delmaschinen, Kartoffel-
pressen, Barbecue-Ther- 
mometer für die kom-
mende Grill-Saison, Feuer-
töpfe für Feuerköpfe und 

wie sie erfahren hat. Ferner 
achtet sie sehr genau und 
nahezu streng auf die Her-
kunft ihrer Mittel. Ob zum 
Beispiel Pestizide einge-
setzt worden sind oder 
auch ob es faire Löhne gibt 
und noch vieles andere für 
sie aber ganz Wichtige. 
Mit der Pflanzenkunde im 
Allgemeinen hat sie sich 
darüber hinaus auch lange 
beschäftigt. Mit Fermenta-
tion und Pilzen, sowie 
deren wunderbare (Aus-) 
Wirkung kennt sie sich 
auch aus und weiß, was 
dem Körper, aber auch der 
Seele einfach gut tut. 
Ab sofort gibt es zudem 
auch noch etwas Neues 
bei ihr: die Meerestiefen-
wasser-Behandlung. Bei 
Allergien, Heuschnupfen, 
Schuppenflechte und Neu-
rodermitis. Sie trinkt das 
„Wunder“-Wasser selber 
und hat es zum ersten Mal 
an der Nordsee probiert. 
Jetzt gibt es das Wasser bei 
ihr für die Haarbehand-
lung, aber auch als Arm-
wickel und Gesichtsmaske 
zur Gesundung frei nach 
ihrem Motto: „Ich kann 
ihnen den Tag nicht ver-
längern, aber verschö-
nern!“ 
Wer sich also gerne ge-
sund verschönern lassen 
möchte und sich für ihre 
Naturkosmetik oder ihr 
(trinkbares) Meerwasser in-
teressiert, sollte einfach an-
rufen unter der Tel.-Nr. 
02152-1887 ist sie immer 
und auch gerne erreichbar, 
oder in ihrem Salon „Fri-
seur & Naturkosmetik“ 
auf der Moosgasse 3 vor-
beischauen und einen Ter-
min vereinbaren. Schön 
und gesund aussehen will 
doch jeder. In diesem 
Sinne ein „schönes“ Jubi-
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Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt 

Wildwest-Manier - im Por-
zellanladen der Welt – 
richtig viel Porzellan zer-
schlagen, zeigen diese 
farblich passenden (Klo-) 
Bürsten, mit dem man(?) 
den ganzen Ego-Sch... 
runterspülen kann. Unser 
Reporter wünscht der 
energiegeladenen Power-
frau weiterhin ganz viel 
Energie und der Ellen-
straße noch viele weitere 
Jubeljahre, ohne Trubel, 
Baustellen und Western-
helden, die zurück in die 
Motten-Filmkiste wandern 
dürfen. Auch dafür hat sie 
sicherlich auch eine für 
alle Zeiten abschließbare 
Kiste in ihrem Laden... 
 
+++ Alle Jahre wieder... 
Sauber und gesittet aber 
trotzdem ganz anders geht 
es im Kendeldorf am 4. Juli 
wieder zu, wenn zum 
mittlerweile 23. Male der 
romantische Straßentrö-
delmarkt am berühmten 
„Kendel“ in St. Hubert 
stattfindet. Wie in den ver-
gangenen Jahren organi-
siert von Barbara Leh- 
mann und ihrem Team ist 
der weit über die Grenzen 
St. Huberts bekannte und 
beliebte „Romantische 
Straßen-Trödelmarkt“ 
jedes Jahr Anziehungs-
punkt für jung und Alt mit 
jungem und altem Trödel.  

Verkauf  -  Vermietung  -   Gutachten 

Moosgasse 1c, 47906 Kempen 

Telefon: 02152  2748 

www.immobilien-lipp.de 

-Ihr Partner seit mehr als 60 Jahren- 

Jetzt in Kempen!
Haarteile und Perücken.

Als präqualifiziertes Unternehmen, sind wir
berechtigt mit den Krankenkassen abzurechnen.

Raben Straße 1 · 47906 Kempen
Telefon 02152-1085

Als präqualifiziertes Unternehmen 
sind wir berechtigt mit den 

Krankenkassen abzurechnen.

www.lueppertz.de

Hier in Kempen! 
Haarteile und Perücken.

Passt!

Meisterbetrieb

Ellenstraße 27. 47906 Kempen. Tel. 02152 4799
Mail: kontakt@kempener.online

Inhaber Abdo Ali
Ö昀nungszeiten

Mo-Fr: 09:30 - 18:00 Uhr Sa: 09:30 - 13:00 Uhr

Änderung & Fertigung
von Textilien aller art

Ein besonderer Schwerpunkt
unserer Arbeit liegt auf der

professionelle Änderung von
Abendkleidern, Abiballkleidern,

Brautkleidern - und auch
Herrenanzügen.

 alles aus einer Hand!

Änderungsschneiderei



herumtrödeln, sondern 
flugs-geschwind anmel-
den, bevor nur noch der 
Aldi (aber mit Neuware) 
übrig bleibt.  
Ansonsten bleibt alles - 
wie jedes Jahr - beim Aldi 
oder doch besser beim 
Alten. Jeder bringt neben 
seinem Trödel auch die 
gute Laune und vor allem 
gutes Wetter mit. So wie 
immer. Weitere Infos ste-
hen oder liegen auf der 
Trödel-Homepage unter: 
www.kendel-troedel.de.  
Speisen und Getränke 
wird es auch dieses Mal 
wieder auf der Trödelmeile 
geben. Angeboten vom 
Förderverein der Kita St. 
Raphael, dem der Erlös 
auch ausschließlich zu-
gute kommt. Na dann, 
nichts wie hin zum 
„schönsten und ursprüng-
lichsten Trödelmarkt" ober-
halb und unterhalb des 
Kendel-Äquators, so der 
O-Ton der zahlreichen Be-
sucher. Auch dieses Lob – 
so wie jedes Jahr–- bitte 
wiederholen...  
 
+++ Willkommen in der 
Welt der Kräutertees! heißt 
es in Michael Krudewigs 
neuestem Buch „Krudes 
Kräuter-Kunde - 50 Kräu-
ter Tee's“, von denen sich 
unser Reporter an den eis-
kalten Eisheiligen-Tagen 
gerne hat erwärmen las-
sen. Es gibt Dinge im 
Leben, so das Vorwort sei-
nes 2. Bandes, die sind 
einfach da. Wie er so 
schön inspirierend be-
schreibt. Leise, unschein-
bar und doch voller Kraft 
und wachsen direkt vor 
unserer Haustür, am We-
gesrand, im Garten oder 
auf irgendeiner Wiese. 
Genau diese Kräuter 
haben ihn immer schon 
fasziniert, wie er unserem 
Reporter mitteilen konnte. 
Sie versprechen nichts und 
wirken doch so bemer-
kenswert und wohltuend 
gut, und tragen auf ihre ei-
gene Art und Weise zur 
Verbesserung und zum 
Wohlfühlen des Körpers 
bei.  
Genau um diese un-
scheinbaren - von vielen 
als „Un-Kraut“ - bezeich-
neten (Heil-)Kräuter geht 

es in seinem neuen Buch. 
Kein kompliziertes Fach-
buch, sondern eine liebe-
volle Reise durch die Welt 
der Kräuter, Blüten, Wur-
zeln und Gewürze. 
Seine Pflanzen und Kräu-
ter hat er bewusst auch so 
gewählt, dass sie leicht zu 
finden, einfach anzuwen-
den und vielseitig einsetz-
bar sind. Dabei geht es 
ihm nicht nur um die Wir-
kung und Anwendung sei-
ner Kräuter-Tee-Rezepte, 
sondern auch das für die 
meisten verloren gegan-
gene Gefühl und die Ver-
bindung zur Natur. Und 
vielleicht auch für ein 
Stück Entschleunigung im 
hektischen Alltag. Zu 
jedem Tee beschreibt er 
Wissenswertes über die 
Pflanze und deren traditio-
nelle Verwendung und 
gibt einfache Hinweise zur 
Zubereitung und prakti-
sche Alltags-Tipps. Unser 
Reporter hat in seinem 
neuen Buch auch viele 
„alte Bekannte" (Wiesen-
Kräuter) neu entdeckt und 
neue Unbekannte persön-
lich als schon ausgestor-
ben geglaubte Gewürze 
geschmeckt.  
Ob beruhigende Abend-
tees, wohltuende Winter-
mischungen oder 
klassische Heilkräuter – 
das Buch richtet sich an 
Teeliebhaber, Natur-

freunde und alle, die sich 
eine kleine Auszeit vom 
Alltag gönnen möchten. 
Wer sich für sein Buch in-
teressiert, erhält es in sei-
nem Shop unter www. 
kräuter-bücher.de oder bei 
den Buchhandlungen in 
jeder Stadt. 
  
+++ Unser Thomas hat 
gelünkert... Ja, auf der 
immer beliebteren und er-
frischend kreativen Ellen-
straße 4, vis-a-vis von Lena 
und Max Gerst „konsek-
vent", die unserem Repor-
ter auch den Tipp gegeben 
haben, doch mal gegen-
über zu lünkern... Natür-
lich mit einem Fotoapparat 

mit Super-Zoom, der bis in 
die hinterste Ecke das neue 
Kreativstudio „Pottery & 
Paper“ von und mit Künst-
lerin „Alessa“ lünkern und 
festhalten konnte. Am 
kommenden Samstag, 30. 
Mai, heißt es aber „Vorbei 
mit Lünkern – wir öffnen 
die Türen...! und „Bring 
deine Kreativität zum Blü-
hen".  
Zur Eröffnungs-Aktion von 
10 bis 15 Uhr lädt sie kos-
tenlos jeden an ihren Töp-
fertisch ein, der ein eigenes 
kleines Kunstwerk für zu-
hause töpfern möchte. 
Wer sich darüber hinaus 
für einen ihrer Lieblings-
kurse interessiert oder 
einen Gutschein für seine 
Liebsten bestellen möchte, 
kann dies am besten und 
schnellsten online unter 
www.pottery-paper.de 
oder auf Insta: @potterypa-
per bestellen. Unser Re-
porter ist ein richtiger Fan 
von der Ellenstraße gewor-
den, frei nach ihrem 
Motto: Hier blüht Dir was 
Kreatives...! 
 
+++ Und nicht nur das. 
Wer schon lange nicht 
mehr ein Kompliment – 
von wem auch immer – 
gehört hat, weil doch jeder 
in seiner eigenen Welt lebt 
und unterwegs ist und in 
diesen Tagen und Zeiten 
eher die „Leichtigkeit des 
Seins“ bei sich selbst und 
den „lieben“ Mit-Men-
schen vermisst, der kann 
aufatmen. Ja, zumindest, 
bekommt er oder sie, oder 
beide zusammen, genau 
das geschenkt, was Lena 
und Max Gerst, die von 
gegenüber – gerne auch 
mit anderen teilen: Die 
Freude und Komplimente. 
Sogar zum Mitnehmen & 
Teilen. Für unterwegs. Für 
den Briefträger. Für die 
Neuen und Alten und für 
die, die schon den Glau-
ben an das Gute verloren 
haben. Frei nach Ihrer 
ganz eigenen und anste-
ckenden Lebensphiloso-

+++ Kempen PRIVAT +++ PRIVAT +++ 

Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt 

phie: „Es gibt nichts 
Gutes, außer man tut es!“  
Unser Reporter hat zwar 
noch keins der „Kostenlo-
sen Komplimente“ mitge-
nommen, kann aber nahe- 
zu alle an Lena und Max 
erwidern: Ja, Ihr seid 
außer-gewöhnlich, bemer-
kenswert freundlich und 
einfach großartig!  
Albert Einstein soll auch 
mal gesagt haben: Die 
Freude, ist das einzige, was 
sich verdoppelt, wenn 
man es teilt...! Dem kann, 
auch ohne Wenn und 
Aber, unser Reporter „rela-
tiv“ einfach und schnell 
zustimmen... 
 
+++ Wer auch noch in 
diesen geistreichen Pfingst-
Sommertagen, kein run-
des, aber doch ein be- 
merkenswertes Jubel-läum 
feiern könnte, ist Markus 
Claassen vom gleichnami-
gen Fahrradgeschäft von 
der unbekannten, aber 
wohl immer sonnigen Bo-
ckengasse, der in diesem 
Jahr sein ???. Geschäfts- 
Jubiläum feiern könnte, 
wenn er denn wollte, ob-
wohl er noch gar nicht so 
alt aussieht, wie unser Re-
porter schon voller Aner-
kennung in einer der 
letzten NiB-Ausgaben fest-
stellen konnte. Aber dafür 
nächstes Jahr. Und weil er 
sich doch freut, über das 
Wetter und die vielen rad-
fahrenden Wegbegleiter 
und Windschatten-Spen-
der und natürlich über sein 
grandioses Sein (Jubiläum) 
spendiert er in (s)einem 
Gewinnspiel den ersten 
drei Gewinnern jeweils 
einen Gutschein für Kaffee 
und Kuchen, aber nur 
wenn die Antwort stimmt 
und nur wenn keiner hin-
terher meckert, wie beim 
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Radwandertag, wo er 
jedes Jahr großzügig wie 
er ist, den Fahrradpreis 
spendiert und hinterher 
aber alles umtauschen 
soll, einschließlich dem 
fehlenden „E“ (wie Ego) 
am Bike. 
Jetzt heißt es nur noch die 
Frage aller Fragen richtig 

zu beantworten: „Welches 
Jubiläum feiert Radsport 
Claassen im nächsten 
Jahr?“ Bitte nur per Mail 
an: nib@az-medienver-
lag.de. Die Gewinner 
werden ausgelost, be-
nachrichtigt und können 
sich jetzt schon freuen, so 
wie unser Kaffee- und Ku-
chen-Reporter Thomas aus 
der Stadt, der zwar nicht 
mitmachen darf, aber viel-
leicht die ein oder andere 
Kuchen-Empfehlung aus-
sprechen kann...           � 
 

KLATSCH & TRATSCH | 



Aktuell hohe Kurse 
für Edelmetalle

Gold verkauft – Bad erneuert

Die Preise für Edelmetalle 
bewegen sich derzeit auf 
einem sehr hohen Niveau. 
Niemand kann garantie-
ren, dass es so bleibt. Wer 
ungenutztes Gold besitzt, 
sollte deshalb jetzt über 
einen Verkauf nachden-
ken, bevor die Kurse wie-
der fallen.
Viele Menschen unter-
schätzen den Wert von 
altem Schmuck, defekten 
Ketten, einzelnen Ohrrin-
gen oder Zahngold. Auch 
beschädigte Stücke wer-
den nach Gewicht und 
Feingehalt bewertet und 
können schnell mehrere 
Hundert Euro wert sein. 

Immer mehr Menschen 
verkaufen Altgold, um Re-
novierungen am eigenen 
Haus oder in der Wohnung 
zu 昀nanzieren. Was frü-
her oft als Notlösung galt, 
ist heute ein bewusster 
Schritt: Erbstücke, alter 
Schmuck oder Zahngold, 
die lange unbeachtet in 
Schubladen lagen, eröff-
nen neue Spielräume.
Haus- und Wohnungs-
eigentümer nutzen diese 
Chance, um in ihre Im-
mobilie zu investieren. 

Gerade in Zeiten steigen-
der Lebenshaltungskosten 
bietet der Goldverkauf 
eine einfache Möglichkeit, 
kurzfristig 昀nanziellen 
Spielraum zu schaffen.
Bei der Goldbörse erfolgt 
die Bewertung direkt vor 
Ort mit moderner Technik 
und in Anwesenheit des 
Kunden. So bleibt jeder-
zeit nachvollziehbar, wie 
der Preis zustande kommt. 
Ob Barzahlung oder Über-
weisung – das Geld steht 
sofort zur Verfügung.
Auch Münzen und Bar-
ren erzielen aktuell starke 
Preise. Anlagemünzen wie 
Krügerrand oder Maple 
Leaf können zusätzlich 
zum Materialwert beson-
dere Aufschläge erzielen. 
Eine professionelle Prü-
fung sorgt dafür, dass sol-
che Werte erkannt und fair 
berücksichtigt werden.

Viele Bäder werden erneu-
ert, Küchen modernisiert, 
Wohnräume gestrichen 
oder Böden ersetzt. Auch 
energetische Maßnahmen 
wie neue Fenster, moderne 
Heizsysteme oder Däm-
mungen lassen sich durch 
den Erlös anstoßen.
Gleichzeitig hat sich die 
Lage im Handwerk verän-
dert. Während es früher 
oft schwer war, kurzfristig 
einen Betrieb für kleinere 
Arbeiten zu 昀nden, sind 
solche Aufträge heute 
wieder häu昀ger möglich. 
Malerarbeiten, Teilsanie-
rungen oder Modernisie-
rungen werden planbarer. 
Viele Eigentümer verbin-
den diese Entwicklung mit 
dem Verkauf nicht mehr 
genutzter Werte.
So wird Altgold zu einer 
Finanzierungsquelle für 
werterhaltende und wert-

steigernde Maßnahmen. 
Die Goldbörse hat diesen 
Trend früh erkannt und 
sich mit 15 festen Stand-
orten als verlässliche An-
laufstelle etabliert. Kunden 
schätzen persönliche Bera-
tung, transparente Bewer-
tung und Erreichbarkeit.
Oft entstehen aus dem Er-
lös konkrete Projekte: Ein 
alter Ring wird zur neuen 
Arbeitsplatte, ein geerbtes 
Armband zur modernen 
Dusche, ein Zahngold-
Fundstück zum frischen 
Fassadenanstrich. Aus Din-
gen, die mit Erinnerungen 
verbunden sind, entsteht 
etwas Neues, das bleibt.
Auch bei der Auszahlung 
bleibt der Ablauf 昀exibel. 
Die Vergütung kann bar 
oder per Überweisung er-
folgen. Höhere Barauszah-
lungen sind möglich, wenn 
sie vorher mit der jewei-

ligen Filiale abgestimmt 
werden. So bleibt der Pro-
zess transparent und kun-
denorientiert.
Zudem pro昀tieren regio-
nale Wirtschaftskreisläufe. 
Nach einer Renovierung 
werden häu昀g Möbel, De-
koration oder Gartenele-
mente angeschafft, bevor-
zugt bei lokalen Händlern. 
Dadurch setzt der Altgold-
verkauf Impulse, die über 
die eigenen vier Wände 
hinausreichen und auch 
Handwerk, Einzelhandel 
und Dienstleister stärken.
Altgoldverkauf bedeu-
tet längst nicht mehr nur 
schnellen Erlös. Vorhande-
ne Werte werden genutzt, 
um in Wohnqualität, Subs-
tanz und Zukunft zu inves-
tieren. Wer klug handelt, 
verwandelt ungenutztes 
Gold in ein schöneres Zu-
hause.

Hausbesitzer nutzen den hohen Goldpreis, um verborgene Schätze in neues Wohngefühl zu verwandeln. 

Der Goldpreis ist der-
zeit so hoch wie selten 
zuvor. Wer jetzt nicht 
handelt, verschenkt ba-
res Geld. 

Aktuell zeigt sich ein 
klarer Trend: Immer 
mehr Menschen trennen 
sich gezielt von Altgold, 
um mit dem erzielten 
Erlös Renovierungsmaß-
nahmen am eigenen 
Haus oder in der Woh-
nung umzusetzen.

GOLDRATGEBER

Chancen erkennen

Gold steht aktuell auf einem historischen Höchst-
stand – und genau jetzt ist der perfekte Zeitpunkt, 
Altgold, Schmuck oder Münzen zu verkaufen. 

Anzeige

Profitieren Sie jetzt vom hohen Goldpreis

IHR SCHMUCK
       ZU BARGELD

15+ Standorte

50k+ Ankäufe

40k+ zufriedene Kunden

Wir kaufen Schmuck, Zahngold, Luxusuhren, Barren und Münzen – vom Einzelstück bis 

zur größeren Erbschaft. Vertrauen Sie auf unsere Fachkompetenz und lassen Sie Ihre 

Werte schnell, sicher und unverbindlich schätzen. Gold verkaufen bei der  

Goldbörse GmbH setzt neue Maßstäbe.

www.Goldboerse-Gruppe.de | kontakt@Goldboerse-Gruppe.de

Kempen: Tel.: 8956070

Mo.-Fr.: 9-15 Uhr | Sa.: 10-13.30 Uhr 

Burgstraße 13-15

Krefeld: Tel.: 3600761

  Mo.- Fr.: 9 -17 Uhr | Mi.: 9-14 Uhr 

Sa.: 10-14 Uhr | Königstraße 91 

Viersen: Tel.: 8198883

 Mo.-Fr.: 9-15 Uhr | Sa.: 10-14 Uhr

Hauptstraße 22



Heilpraxis für bewusstes Leben  
Silke Novotny - Heilpraktikerin  
Mülhauser Str. 33 - 47906 Kempen 
Fon 0 21 52 / 80 99 031  
info@naturheilpraxis-novotny.de 
www.heilpraxis-bewusstes-leben.de

Wohlbefinden  
     im Alltag
REIKI-Behandlungen Individuelle Lebensbegleitung Entspannungsmassagen 

Online-Beratung  
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www.hksinformatik.de/jobs

Das Softwarehaus am Niederrhein

erfolgreich
dynamisch

anspruchsvoll

zukunftsorientierte
attraktive
Jobs

Es gibt nur eine falsche Sicht der Dinge: 
der Glaube, meine Sicht sei die einzig 
richtige. 

(Nagarjuna)

wwwwww.kempener.kempener-tanztr-tanztrefeff.def.de
St. Huberter Str. 25b - 47906 Kempen 

Tel. 0 2152 - 9 12 12 0
Mobil: 0157 - 70 39 63 32

2016

Excellence

DiDie Tanzanzschulschule für Ju Jung ug undnd Al Alt.t.

Kempener

Tanzenanzen
mamachcht
Spapaß!ß! 

Neue Kurse
Neu in unserem Programm:

Tanzkurs Ü60
Commercial Dance ab 12 J.,

Burlesque ab 16. J.,
Move2gether ab 6 J. mit Elternteil

Klassische Tanzkurse, Bewegungstanz, Fitness: 
für Kids, Teens, Erwachsene, Senioren, Single oder Paare, 

besondere Menschen (m.e.g.Behinderung), Rollstuhltanz

Metallbau � Sicherheitstechnik 
Edelstahlverarbeitung

www.metallbau-hox.de  
Kempen-St. Hubert · Breite Straße 38 · Tel. 02152/73 40 · Fax 02152/8145

Metallbau GbR

Kempen. Lieder singen, 
Finger- und Schaukel-
spiele, diverse Materia-
lien und Aufbauten von 
Geräten; so wird die psy-
chosoziale und motori-
sche Entwicklung der 
Kinder beim Krabbel- 
und Kleinkinderturnen 
des Kempener Turnver-
eins gefördert.  
Eine langjährige Fachkraft 
begleitet dabei maximal 8 
Kinder unter dem Motto 
„Fit von Kleinauf“. Noch 
gibt es einige freie Plätze. 

Kempener Turnverein 

Krabbel- und Klein- 
kinderturnen

Geturnt und gelacht wird 
am Mittwoch- oder Frei-
tagvormittag im Übungs-
raum des Kempener Turn- 
vereins am Hülser Weg 2b. 
Die Stunden sind nach Al-
tersgruppen gestaffelt.  
Nähere Informationen, 
auch zu anderen Angebo-
ten des Kempener-Turnver-
eins, und Anmeldung findet 
man unter www.kempener-
tv.de/Kurse oder telefonisch 
unter 02152-4033 oder per 
E-Mail: info@ kempener-
tv.de  

� 

geisterung für den Lauf-
sport. Bereits 2022 organi-
sierte die Gesellschaft einen 
internen Spendenlauf zu-
gunsten der Ukrainehilfe. 
Daraus entwickelte sich 
schließlich der Wunsch, wie-
der ein öffentliches Laufe-
vent für ganz Kempen auf 
die Beine zu stellen. 
Der Name „Fründe-Lauf“ ist 
bewusst gewählt. Die KG 
Echte Fründe, gegründet am 
11.11.2011, steht seit jeher 
für Gemeinschaft und Le-
bensfreude. Mitmachen 
können alle: ambitionierte 
Läufer, Hobbyjogger, Walker, 
Familien mit Kindern oder 
Zuschauer, die die Strecke in 
ein buntes Fest verwandeln 
möchten. 
Das Laufevent bietet ver-
schiedene Distanzen für 
jedes Alter und Fitnesslevel. 
Bambini bis Jahrgang 2021 
absolvieren einen 500-m-
Lauf. Kinder der Jahrgänge 
2017 bis 2020 laufen 1 Kilo-
meter, Schülerinnen und 
Schüler der Jahrgänge 2012 
bis 2016 gehen über 2,4 Ki-
lometer an den Start.  
Darüber hinaus gibt es einen 
Fünf-Kilometer-Jeder-
mannlauf sowie eine Wal-
king-Strecke über dieselbe 
Distanz. Höhepunkt des 

Tages ist der 10 km-Haupt-
lauf, der um 16.15 Uhr star-
tet. 
Auch bei den Startgebühren 
greifen die Veranstalter den 
närrischen Gedanken der 
Zahl Elf auf. So zahlen Bam-
binis lediglich 1,11 Euro, 
Kinder 3,11 Euro, Schülerin-
nen und Schüler 5,11 Euro. 
Für Erwachsene beträgt 
die Teilnahmegebühr jecke 
11,11 Euro. Nachmeldungen 
sind bis zum Veranstal-
tungstag möglich. 
Der Start- und Zielbereich 
befindet sich an der Halle 
des Reit- und Fahrvereins 
Kempen-Schmalbroich am 
Schmeddersweg. Die Lauf-
strecken führen Richtung 
Ziegelheide.  
Neben dem sportlichen Pro-
gramm erwartet die Besu-
cher ein Familienfest mit 

Musik, guter Stimmung 
sowie Getränken, Grillstand 
und Kuchenbuffet. Die Or-
ganisatoren hoffen auf 
zahlreiche Zuschauer ent-
lang der Strecke und eine 
Atmosphäre, die an die gro-
ßen Zeiten des Altstadtlaufs 
erinnert. 
Die Teilnehmerzahl ist zu-
nächst auf 1000 Starter be-
grenzt. Sollte die Premiere 
erfolgreich verlaufen, möch- 
ten die Veranstalter den 
„Fründe-Lauf“ dauerhaft 
etablieren und künftig jähr-
lich durchführen. Anmel-
dungen sind ausschließlich 
online über RaceResult 
möglich. Weitere Informa-
tionen zu Strecken, Zeiten 
und Teilnah- mebedingun-
gen gibt es unter lauf.echte 
fründe-kempen.de          

�

Fortsetzung von Seite 1 
Karnevalsgesellschaft bringt neuen Lauf an den Start  

Echte Fründe laufen zusammen...

Viele Kempener erinnern sich noch gut an den Altstadtlauf, der über viele Jahre hin-
weg ein sportlicher Höhepunkt im Veranstaltungskalender der Stadt war. Zuletzt gin-
gen im Juni 2019 rund 1900 Läuferinnen und Läufer an den Start. Foto: Archiv

  
Fortbildung 

Angebot des 
KreisSport-

Bunds 
Niederrhein. Der Kreis-
SportBund Viersen bietet 
am Samstag, 11. Juli, von 
9 bis 16 Uhr, eine Fortbil-
dung zum Thema „Sport 
macht Spaß, ist gesund 
und nachhaltig“ an. Der 
Kurs umfasst acht Lern-
einheiten und findet in 
der Städtischen Zwei-
fach-Turnhalle St. Hubert 
statt.  
Bewegung tut gut, stärkt die 
Gesundheit und kann zu-
gleich einen wichtigen Bei-
trag zur Nachhaltigkeit 
leisten. Wie das im Alltag 
von Sporttreibenden und 
Übungsleitungen praktisch 
umgesetzt werden kann, 
zeigt die Fortbildung, die 
von Prof. Dr. Winand Lange  
geleitet wird.  
Teilnehmen können Traine-
rinnen und Trainer, aber 
auch Interessierte, die ihren 
Sport bewusster und nach-
haltiger gestalten möchten. 
Ein Schwerpunkt liegt auf 
sportgerechter Ernährung 
mit Beispielen und selbst 
zubereiteten Kostproben. 
Die Organisation und 
Durchführung von Sportan-
geboten mit ressourcen-
schonendem Training ste- 
hen ebenfalls auf dem Pro-
gramm. . 
Die Teilnahmegebühr be-
trägt mit Vereinsempfeh-
lung 60 Euro und ohne 
Vereinsempfehlung 70 Euro. 
Eine Anmeldung ist  bis zum 
24. Juni unter www.ksb -
viersen.de erforderlich. Wei-
tere Informationen gibt es 
bei Jutta Bouscheljong vom 
KSB unter der Telefonnum-
mer 02162-3690146, der 
Mobilnummer 0178-
7100173 sowie per E-Mail 
an jutta.bouscheljong@ 
ksb-viersen.de                � 

Die Bambinis absolvieren einen 500-m-Lauf.



„Das Leben ist nicht so, wie es sein sollte.  
Es ist so, wie es ist. Wie man damit fertig wird, 
macht den Unterschied aus.”      

(Virginia Satir)

 Gesundes Leben...
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Der Kreis Viersen radelt erneut für das Klima 

Deutschlandweite Aktion geht 
in die zehnte Runde

Niederrhein. Die Aktion 
„STADTRADELN“ startet 
in die nächste Runde: 
Vom 22. Juni bis 12. Juli 
treten  Radfahrer aus dem 
Kreis Viersen unter dem 
Motto „Radeln für ein 
gutes Klima“ zum 10. 
Mal gemeinsam in die Pe-
dale. Der Kreis Viersen 
und das Klimabündnis 
e.V. rufen zum Mitma-
chen auf. 
Im vergangenen Jahr haben 
bundesweit 1.218.835 Men-
schen an der Aktion teilge-
nommen und dabei insge- 
samt rund 237 Millionen Ki-
lometer zurückgelegt. Der 
Kreis Viersen hat mit über 
725.000 erradelten Kilome-
tern bei 4.454 Teilnehmen-
den einen respektablen Bei- 
trag dazu geleistet.  
2024 konnten 664.111 Kilo-
meter für das Klima erradelt 
werden. Damit konnte die 
Anzahl gefahrener Kilome-
ter gesteigert werden, ob-
wohl es an acht der 21 
Aktionstage regnete. In die-

sem Jahr soll die Menge der 
gefahrenen weiter gestei-
gert werden. Das Ziel lautet, 
die 800.000 Kilometer-
grenze zu knacken. 
Alle neun Städte und Ge-
meinden des Kreises Viersen 
sind auch in diesem Jahr 
wieder gemeinsam vertreten 
und rufen zum Mitradeln 
auf. Eine Anmeldung ist un-
terwww.stadtradeln.de/kreis
-viersen.de möglich. 
Die geradelten Kilometer 
werden entweder per App 
www.stadtradeln.de/app) 
aufgezeichnet oder online 
auf der Internetseite einge-
tragen und zählen für die 
eigene Stadt oder Gemeinde 
und für das eigene Team.  
Als besonderer Anreiz zum 
Mitradeln werden verschie-
dene Preise durch den Kreis 
verlost. Neben insgesamt 
sieben Gutscheinen für lo-
kale Fahrradgeschäfte im 
Wert von je 100 Euro, wer-
den Gutscheine für die Nut-
zung der DeinRadschloss- 
Radboxen, in denen Fahrrä-

der diebstahlsicher abge-
stellt werden können (www. 
kreis-viersen.de/themen/ 
mobilitaet/deinradschloss), 
verlost. 
Wie in den vergangenen 
Jahren auch wird im Rah-
men des Stadtradelns er-
neut auch das Schulradeln 
durchgeführt. Dabei können 
Schulklassen, inklusive El-
ternteile sowie Lehrende, im 
Verbund antreten, um Kilo-
meter zu erradeln und Geld-
preise für ihre Klassenkassen 
gewinnen. Informationen 
zum Schulradeln findet man 
unter www.stadtradeln.de/ 
schulradeln-nrw. 
Die im Stadt- und Schulra-
deln zu gewinnenden Preise 
des Kreises Viersen sowie die 
im Rahmen der Aktion be-
reitgestellten Werbemittel 
werden durch Mittel des 
Ministeriums für Umwelt, 
Naturschutz und Verkehr 
des Landes Nordrhein-West-
falen aus der Förderrichtli-
nie Nahmobilität gefördert.  

�  

Vertreter des Kreises Viersen sowie der Städte und Gemeinden haben sich für eine 
Auftaktbesprechung getroffen (v.l.): Lea Korall (Gemeinde Niederkrüchten), Laura Bür-
kert (Gemeinde Grefrath), Steven Müller (Stadt Willich), Linus Steinbach (Kreis Vier-
sen), Christina Möhring (Stadt Kempen) und Vanessa Kamphausen (Stadt Viersen). 
Das STADTRADELN 2026 startet am 22. Juni.

Öffnungszeiten Direktverkauf:
Mittwoch: 9–18.30 Uhr
Donnerstag: 9–18.30 Uhr

H. Funken GmbH & Co.KG
Industriering Ost 91 | 47906 Kempen
Telefon: 0 21 52-914 99-0

Freitag: 9–18.30 Uhr
Samstag: 9–14 Uhr od. 
nach tel. Vorbestellung

bauerfunken.de

©
P

A
N

K
A

R
Z

Und in unseren Direktverkauf 
– mit frischen Salaten, fertigen 
Snacks, Grillwürstchen und 
vielem mehr von

Hurra! Mit Purzelbaum 
in den Sommer!



MAI VERANSTALTUNGEN Platz für Ihre Eintragungen

1 Freitag
Tag der Arbeit

2 Samstag
Kempen

3 Sonntag

4 Montag KW 19

!
!

28 Donnerstag
1-3 4-6 4-6

29 Freitag
Tönisberg

30 Samstag

31 Sonntag

!
!
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JUNI VERANSTALTUNGEN Platz für Ihre Eintragungen

1 Montag KW 23

2 Dienstag
4-6

3 Mittwoch
4-6 1-3 1-3 1-3

Feierabendmarkt

4 Donnerstag
Fronleichnam

5 Freitag
4-6 4-6

6 Samstag
Kempen

Bürgerfest Hagelkreuz

7 Sonntag

8 Montag KW 24

9 Dienstag
1-3

10 Mittwoch
1-3 4-6 4-6

11 Donnerstag

12 Freitag

13 Samstag Hand in Hand Cup  
Fußballturnier

14 Sonntag

15 Montag KW 25

16 Dienstag
4-6

17 Mittwoch
4-6 1-3 1-3 4-6

18 Donnerstag
1-3 1-3

19 Freitag

20 Samstag

21 Sonntag

22 Montag KW 26

23 Dienstag
1-2

24 Mittwoch
1-3 4-6 4-6

25 Donnerstag

26 Freitag

!

!

!

Frühjahrskonzert 

„La bella 
vita“ 

Niederrhein. Zum Be-
such seines Frühjahres-
konzertes lädt das Man- 
dolinen-Orchester Hüls 
1922 am Sonntag, 31. 
Mai, in der Ev. Kreuzkir-
che in Krefeld-Hüls, Bon-
hoefferstraße 31ein. 
 
Unter dem Titel „La bella 
vita“ führt das Konzert in 
den mediterranen Raum, 
vornehmlich nach Italien. 
Andalusien, Südfrankreich. 
Griechenland und Slowe-
nien werden bei dem musi-
kalischen Streifzug eben- 
falls besucht. 
Stimmungsvolle volkstüm-
liche Klänge und Weisen 
sowie rhythmische Tänze 
prägen den Charakter der 
Veranstaltung . 
Mit von der Partie sind Ma-
rijke und Michiel Wiesenek-
ker (Mandoline und Gitar- 
re), die ihre neuesten Kom-
positionen vorstellen. Und 
auch das Jugendensemble 
des Vereins trägt mit einem 
Auftritt zum Konzert bei. 
 
Beginn ist um 17 Uhr; Ein-
lass ist ab 16.30 Uhr. Der 
Eintritt ist frei; um eine 
Spende nach dem Konzert 
wird gebeten.  

� 

Senioren-Initiative  

Workshop für 
Acrylmalerei   

Kempen. Der Krefelder 
Kunstmaler Ulrich Benz-
ler bietet einen Workshop 
für Acrylmalerei in der 
Senioren-Initiative Kem-
pen an. Er ist geeignet für 
Anfänger und Fortge-
schrittene. 
Der neue Kurs startet Frei-
tag, 5. Juni, wöchentlich je-
weils von 14.30 bis 16.30 
Uhr. Der Kostenbeitrag für 
16 Stunden beträgt 100 
EUR zzgl. Material. 
Information und Anmel-
dung bei Ulrich Benzler, Tel: 
02151 601585, mobil: 0172 
2172053, Internet unter 
www.atelier-benzler. 
Der Workshop findet statt 
im Begegnungszentrum 
Haus Wiesengrund, Wiesen-
straße 59, PC-Schulungs-
raum.  

� 

Hätte hätte  –  Fahrradkette...
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NiB-Gewinnspiel 

3x2 Freikarten  
zu gewinnen 

 
Mit ein bisschen Glück kann man das GartenLe-
ben auf Schloß Moyland  gratis erleben, denn NiB 
verlost in Kooperation mit dem Veranstalter 3x 2 
Freikarten. Eine einfache E-Mail bis Donnerstag, 
28.5.2026, 12 Uhr an: nib@az-medienverlag.de 
genügt; das Los entscheidet!                                                    

Garten Leben im Park von Museum Schloss Moyland  

Kräutergarten, spontane  
Klaviermusik, Kulinarisches

Niederrhein. Vom 29. bis 
31. Mai  verwandelt sich 
das Gelände von Schloss 
Moyland in eine blü-
hende Erlebniswelt rund 
um Garten, Genuss und 
stilvolle Lebensart. Die 
beliebte Landpartie „Gar-
ten Leben“ lädt Besuche-
rinnen und Besucher zu 
einem inspirierenden 
Frühlingswochenende in 
einzigartiger Atmosphäre 
ein. 
Vor der malerischen Kulisse 
des historischen Schlosses 
präsentieren über 100 aus-
gewählte Aussteller ein viel-
seitiges Angebot aus Deko- 
ration, Kunst, handverlese-
nem Design, Schmuck, Mo-
de und feinen Delikatessen.  
 
Ein besonderes Highlight ist 
der Besuch von Detlev Küm-
mel, bekannt aus der ZDF-
Sendung Bares für Rares, der 
an seinem eigenen Stand 
persönlich anzutreffen sein 
wird. Im Mittelpunkt steht 
zudem das große Kräuter-
gartenfest mit über 300 ver-
schiedenen Kräutern, das 
Gartenliebhaberinnen und 
Gartenliebhaber gleicher-
maßen begeistert. 
 
Für besondere Momente 
sorgt ein abwechslungsrei-
ches Rahmenprogramm: 
Norbert, der Spontankom-
ponist, begeistert am Klavier, 
während der Walking Act 
„Der Mann mit Hund“ für 
beste Unterhaltung sorgt. 
Die Hutkünstlerin Chapeau 
D’oro kreiert außergewöhn-

liche und charmanten Kopf-
bedeckungen. Für die klei- 
nen Gäste steht Kinder 
Schminken selbstverständ-
lich auf dem Programm. 
Darüber hinaus laden viel-
fältige kulinarische Ange-
bote zum Genießen und 
Verweilen ein. Das einzigar-
tige Ambiente des histori-
schen Schlossparks macht 
die Veranstaltung zu einem 
besonderen Erlebnis für die 
ganze Familie. 
 

Öffnungszeiten 
 

Freitag, 29.05.2026:  
13:00 – 18:00 Uhr 

 
Samstag, 30.05.2026:  

10:00 – 18:00 Uhr 
 

Sonntag, 31.05.2026:  
10:00 – 18:00 Uhr 

 

Eintritt 
Erwachsene: 12 Euro (gültig 
für alle drei Veranstaltungs-
tage) 
Familienkarte (nur Freitag 
an der Tageskasse): Erwach-
sene die mit mindestens 
einem Kind kommen, zahlen 
9 Euro Eintritt. 
 
Kinder bis einschließlich 16 
Jahre: freier Eintritt 
 
Der Eintritt berechtigt zum 
Besuch an allen Veranstal-
tungstagen. Auf Wunsch er-
halten Gäste ein Wiederein- 
lassbändchen. Kostenfreie 
Parkplätze stehen auf dem 
Gelände ebenso zur Verfü-
gung wie ein Depot-Service 
für Einkäufe. 
Weitere Informationen so-
wie Tickets im Vorverkauf 
unter: schloss-partie.de  

� 

Mehr als 120 Aussteller zeigen im Park von Schloss Moyland, was das Leben im Grü-
nen verschönert.

Landrat Gielen 

Digitale  
Bürger-

sprechstunde 
Niederrhein. Am Mitt-
woch, 24. Juni, und Mitt-
woch, 1. Juli, haben 
Bürgerinnen und Bürger 
im Kreis Viersen nach-
mittags die Gelegenheit, 
mit Landrat Bennet Gie-
len direkt in Kontakt zu 
treten. 
Im Rahmen einer digitalen 
Bürgersprechstunde haben 
Interessierte die Möglich-
keit, Fragen an den Landrat 
zu stellen, ihre eigenen An-
regungen einzubringen 
oder Feedback zu geben. 
„Mir ist der direkte Aus-
tausch mit den Bürgerin-
nen und Bürgern ein 
persönliches Anliegen. Des-
halb gehe ich bewusst in 
einen offenen Servicedia-
log, um zuzuhören, Anlie-
gen aufzunehmen und 
gemeinsam Lösungen zu 
entwickeln. Ich möchte, 
dass Sie einen verlässlichen 
Ansprechpartner vor Ort 
haben“, sagt Landrat Ben-
net Gielen. 
Damit möglichst viele Men-
schen ihre Anliegen vor-
bringen können, werden 
am 24. Juni von 16 bis 17 
Uhr und am 1. Juli von 
15.30 bis 16.30 Uhr jeweils 
Terminfenster im zehn Mi-
nuten Takt vergeben. Eine 
Anmeldung erfolgt online 
über www.kreis-viersen.de/ 
buergersprechstunde. 
Die Anmeldung ist bis ein-
schließlich Donnerstag, den 
11. Juni, möglich. 
Im Anmeldeformular wird 
gebeten, bereits detaillierte 
Informationen zum Anlie-
gen anzugeben. Im Nach-
gang erhalten die Inte- 
ressierten das genaue Ter-
minfenster sowie den Teil-
nahmelink zur Videokon- 
ferenz.                               

�

Bennet Gielen. FRÜHLINGSPARTIE
SCHLOSS MOYLAND 

29. – 31.
MAI

www.schloss-partie.de

Garten | Wohnen | Genuss

GARTEN
auf Schloss Moyland

MIT

KRÄUTER

GARTEN

FEST

 

Detlef Kümmel, den man aus der Sendung „Bares für 
Rares“ kennt, hat einen eigenen Stand.
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Offene Haltestelle - 

Das neue Format  

in der Haltestelle 

Kempen

Magic Moon” - eine 

musikalisch-literari-

sche Reise zum Mond

JUNI 

3
JUNI 

19

Haltestelle Kempen
Haltestelle-Kempen - St. Töniser Straße 27–29 - 47906 Kempen 

www.haltestelle-kempen.de

Unsere nächsten Veranstaltungen:

Sommerfest  

Haltestellen-Combo

JULII 

8

Veranstaltungsort  

ALLE Konzerte  

„Haltestelle“ in Kempen 

 

Reservierung unter 

www. 

Haltestelle-Kempen.de 

Oliver Mewes Trio - 

“Favorite Songbook”

SEPT. 

25

Däns Kinder Musik 

Welt

SEPT. 

5

Fotogruppe „Camera Obscura“ zeigt neue Arbeiten im Rathausfoyer  

Nach 12 Ausstellungen folgt nun ein Abschied in Bildern 
Kempen. Im Rathaus der 
Stadt Kempen wird vom 
1. bis 28. Juni erneut die 
Fotogruppe „Camera 
Obscura“ ihre Arbeiten 
präsentieren. Für das 
Team ist es zugleich ein 
Abschied: Nach insge-
samt zwölf Ausstellungen 
im Kempener Rathaus 
verabschieden sich die 
Fotografen aus Alters-
gründen aus dem jähr- 
lichen Ausstellungsge- 
schehen. 
Über viele Jahre hinweg hat 
sich „Camera Obscura“, eine 
Fotogruppe aus Kempen 
und Tönisvorst, mit ihren 
themenorientierten Ausstel-

lungen einen festen Platz im 
kulturellen Leben der Region 
erarbeitet. Immer wieder 
gelang es den Fotografen, 
mit eindrucksvollen Bildse-
rien den Blick auf Men-
schen, Natur und Alltags- 
momente zu schärfen. Die 
Ausstellungen wie „Natur – 
kostbar und zerbrechlich“ 
oder „Faszination des Alten“ 
fanden große Beachtung bei 
den Besuchern. 
Auch die diesjährige und 
zugleich letzte Ausstellung 
zeigt die Vielfalt fotografi-
scher Ausdrucksformen. Die 
Themen wurden von den 
vier Fotografen individuell 
gewählt und spiegeln per-

sönliche Sichtweisen und 
langjährige fotografische 
Erfahrungen wider. 
Ingrid Dierdorf präsentiert 
unter dem Titel „Treppauf 
und Treppab“ faszinierende 
Perspektiven von Treppen 
und Rolltreppen. Linien, For-
men und Blickwinkel verlei-
hen den Aufnahmen eine 
besondere Dynamik und er-
öffnen dem Betrachter un-
gewohnte Sichtweisen auf 
scheinbar alltägliche Mo-
tive. 
Wiebke Bulgrin widmet sich 
mit ihrer Bildserie den 
„Townships in Kapstadt“. Ihre 
Fotografien zeigen die Le-
bendigkeit und Farbenviel-
falt des südafrikanischen 
Alltags ebenso wie die be-
drückende Armut vieler 
Menschen. Die Bilder bewe-
gen sich zwischen Lebens-
freude und sozialer Realität. 
 
Rainer Deling zeigt unter 
dem Titel „Verborgene Wirk-
lichkeiten“ eine Retrospek-
tive seines fotografischen 
Blicks. Seine Arbeiten laden 
dazu ein, genauer hinzuse-
hen und Details wahrzuneh-
men, die im Alltag oft 
verborgen bleiben. 
Walter Nork schließlich 
blickt auf „65 Jahre Analog-
fotografie“ zurück. Seine 
Ausstellung vereint ausge-
wählte Aufnahmen aus 
sechs Jahrzehnten und do-

kumentiert zugleich die 
Entwicklung der klassischen 
Fotografie über einen lan-
gen Zeitraum hinweg. 
Mit ihrer letzten gemeinsa-
men Ausstellung verab-
schiedet sich „Camera 
Obscura“ von einem treuen 
Publikum. Zurück werden 
zahlreiche Erinnerungen an 
Ausstellungen bleiben, die 
über viele Jahre hinweg 
nicht nur fotografische 
Kunst zeigten, sondern auch 
zum Nachdenken und Ent-
decken einluden. NiB sagt 
„Danke“ für viele tolle Mo-
mente!                            �

Die Fotogruppe Camera Obscura verabschiedet sich mit einer letzten Ausstellung im 
Rathausfoyer. Zu sehen ist dort u.a. das Bild  „Treppauf und Treppab“ von Ingrid Dier-
dorf. 

Walter Nork zeigt „65 Jahre Analogfotografie“. Rainer Delings „Verborgene Wirklichkeiten“. 
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Entdecke den  

    Himmel  

   unter Deinen  

Füßen

"Kommt mit auf 
Spurensuche" 

Kopf hoch,  
durch die Mitte  
und Füße an! 

 
Eure Gabriella -  

im Herzen barfuß

Termine im April 2026 
Donnerstag     23. April   19:00 Uhr 
Freitag           24. April   19:00 Uhr 
Samstag         25. April  17:00 Uhr 
 
Termine im Mai 2026 
Dienstag        19. Mai    19:00 Uhr 
Donnerstag    21. Mai    19:00 Uhr  
 
Termine im Juni 2026 
Dienstag         09. Juni     19:00 Uhr 
Freitag          12. Juni    19:00 Uhr 
 
Termine im Juli 2026 
Donnerstag     02. Juli     19:00 Uhr 
Freitag           03. Juli      19:00 Uhr  
 
Weitere Termine auf Anfrage. 
 
 
 
45 Minuten SINN-Erlebnis für Euch 
beim Fuß-Erlebnis-Pfad („Fuß-Meditation“) 
in der Heilig-Geist-Kapelle 
in Kempen, Buttermarkt 4 
 
Anmeldung gerne unter 
Tel.: 0173 – 7009891 oder per 
Mail: gabriella.zorandy@gmx.de 
 

"Kommt mit auf 
Spurensuche" 

Kopf hoch,  
durch die Mitte  
und Füße an! 

 
Eure Gabriella -  

im Herzen barfuß

Termine im Juni 2026 
Dienstag         09. Juni           19:00 Uhr 
Freitag          12. Juni           19:00 Uhr 
 
Termine im Juli 2026 
Donnerstag     02. Juli            19:00 Uhr 
Freitag           03. Juli            19:00 Uhr 
 
Termine im August 2026 
Dienstag        18. August       19:00 Uhr 
Donnerstag    20. August       19:00 Uhr 
 
Termine im September 2026 
Dienstag        15. September  19:00 Uhr 
Donnerstag    17. September  19:00 Uhr 
Freitag           18. September  19:00 Uhr 
 
Weitere Termine auf Anfrage. 
 
 
 
45 Minuten SINN-Erlebnis für Euch 
beim Fuß-Erlebnis-Pfad („Fuß-Meditation“) 
in der Heilig-Geist-Kapelle 
in Kempen, Buttermarkt 4 
 
Anmeldung gerne unter 
Tel.: 0173 – 7009891 oder per 
Mail: gabriella.zorandy@gmx.de 
 

Eröffnung auf der Ellenstraße in Kempen 

„Pottery & Paper“ lädt zum 
kreativen Schaffen ein 

Kempen. Wochenlang 
konnten Passanten in der 
Kempener Altstadt durch 
die Fensterscheiben der 
Ellenstraße 4 einen span-
nenden Verwandlungs-
prozess beobachten. Wo 
vor kurzem noch fleißig 
renoviert wurde, zieht 
nun neues Leben ein: Am 
Samstag, 30. Mai, feiert 
das Kreativstudio „Pot-
tery & Paper“ von 10.00 
bis 15.00 Uhr seine offi-
zielle Neueröffnung.  
Gründerin Alessa Rosen-
blatt lädt alle Interessier-
ten ein, vorbeizuschauen 
und die neue, hell und 
bunt gestaltete Location 
mitten im historischen 
Stadtbild kennenzuler-
nen. 
 

Eröffnungs-Aktion:  
Kreativität zum Blühen 

bringen 
Für den Eröffnungstag hat 
sich die Gründerin eine be-
sondere Aktion überlegt. 
Unter dem Motto „Bring 
deine Kreativität zum Blü-
hen!“ können Besucher kos-
tenlos ein kleines Kunstwerk 
für das eigene Zuhause ge-
stalten. Zur Auswahl stehen 
zwei Projekte: Ein „Blumen-
retter“, ein cleverer Ton-
Aufsatz, mit dem sich Blüten 
in einfachen Gläsern perfekt 
arrangieren lassen oder ein 
individueller, selbst gestem-
pelter Pflanzenstecker für 
das Beet oder den Balkon. 
 
Digitale Auszeit und der 

Mut zum Machen 
 

Mit „Pottery & Paper“ 
möchte Alessa einen ganz 
bewussten Gegenpol zum 
oft hektischen, bildschirm-
lastigen Alltag schaffen. 
„Handy weg, Hände rein“, 
lautet das Credo. Das Studio 
versteht sich als ein Ort für 
Slow Living, an dem das be-
freite Schaffen im Vorder-
grund steht. 
„Kinder malen und basteln 
einfach darauf los, weil sie 
Spaß am Machen haben. Er-
wachsene hemmen sich oft 
selbst, weil sie denken, sie 
könnten es nicht oder das 
Ergebnis müsste perfekt 
sein. Genau dieses unbe-
schwerte Gefühl möchte ich 
den Menschen zurückge-
ben“, erklärt Alessa. Das Stu-

dio ist daher offen und frei 
zugänglich gestaltet: Es gibt 
keine Schränke, jeder darf 
sich flexibel nehmen, was 
für das eigene Projekt ge-
braucht wird. 
 

Ein Treffpunkt für alle 
Generationen 

Das Studio ist so konzipiert, 
dass sich hier alle Alters-
gruppen, von Kindern über 
Erwachsene bis hin zu Se-
nioren, wohlfühlen und ge-
nau das finden, was sie ge- 
rade brauchen: sei es Ruhe, 
Austausch oder einfach 
Spaß. 
Zum Start liegt der Fokus 
vor allem auf dem Arbeiten 
mit Ton. Das Angebot reicht 
von Töpferkursen im Hand-
aufbau, über das Drehen an 
der Töpferscheibe bis hin zu 
einem „Open Studio“-Kon-
zept für regelmäßiges, freies 
Arbeiten. Ein besonderes 
Herzensprojekt sind zudem 
die Babybauchschalen für 
Schwangere, die sowohl 
ganz aktuell vom Baby-
bauch geformt als auch auf 
Basis eines bereits bestehen-
den, alten Gipsabdrucks als 
bleibende Erinnerung gefer-
tigt werden können. Ab dem 
Sommer wird das Programm 
um regelmäßige Kinder- & 
Seniorenkurse erweitert, bei 
denen dann auch mit vielen 
anderen Materialien gear-
beitet wird. Zudem bietet 
das Studio maßgeschnei-
derte Eventformate ab sechs 
Personen für z.B. Junggesel-
linnenabschiede, Geburts-

tage oder Teamevents an. 
 

Bereicherung für die 
Kempener Altstadt 

Die Resonanz im Vorfeld 
zeigt, dass das Konzept 
einen Nerv trifft: Obwohl 
das Studio erst öffnet, sind 
die ersten beiden Kurse be-
reits komplett ausgebucht. 
Die herzliche Aufnahme in 
der Nachbarschaft bestärkt 
Alessa in ihrer Standortwahl. 
„Ob süße Gassen, tolle Ge-
schäfte oder die unglaublich 
leckere, vielseitige Gastro-
nomie – Kempen muss den 
Vergleich mit einer Groß-
stadt absolut nicht scheuen. 
Ich bin glücklich, mit dem 
Studio ab jetzt einen festen 
Ort für Auszeiten und echte 
Verbindungen mitten in die-
ser wunderschönen Stadt zu 
bieten.“ 

Info: 
Was: Neueröffnung des 
Kreativstudios „Pottery & 
Paper“ 
Wann: Samstag, 30. Mai 
2026, von 10:00 bis 15:00 
Uhr 
Wo: Ellenstraße 4, 47906 
Kempen 
Wer: Für interessierte An-
fänger & Fortgeschrittene, 
die in ihrer Freizeit gerne 
kreativ sind (alle Altersgrup-
pen)  
Buchungen & Infos: Work-
shops und Gutscheine kön-
nen bereits online erworben 
werden unter www.pottery-
paper.de sowie auf Instag-
ram unter @potterypaper. 

� 

Wohnungsmarkt  

Mietspiegel-
Befragung 

Tönisvorst. Wie hoch 
darf die Miete sein? Ob 
Mieter oder Vermieter: 
Eine Orientierung, wie 
hoch die ortsübliche Mie- 
te ist, bietet der Mietspie-
gel. Im Kreis Viersen wer-
den dafür gerade die 
Datengrundlagen gesam-
melt.  
So hat der Gutachteraus-
schuss des Kreises Viersen 
eine Umfrage gestartet. Die 
richtet sich an Vermieterin-
nen und Vermieter sowie 
Mieterinnen und Mieter. 
Ziel ist es, aktu-elle und be-
lastbare Daten zu sammeln, 
die als Grundlage für den 
nächsten Mietspiegel die-
nen. Denn: Eine breite Be-
teiligung der Bevölkerung 
ist entscheidend, um ver-
lässliche Daten zur ortsübli-
chen Vergleichsmiete zu 
gewinnen.  
Die Teilnahme ist freiwillig 
und erfolgt anonym. Alle 
Angaben werden aus-
schließlich zu statistischen 
Zwecken ausgewertet. Wer 
sich beteiligen möchte: Das 
Beteiligungsportal ist un-
ter https://beteiligung. nrw. 
de/portal/kreis-viersen/be-
teiligung/themen/1007777 
zu finden.   

� 
 

Am 15. Juni 

Azubi-Speed-
Dating  

Niederrhein. Für Jugend-
liche, die kurzfristig noch 
einen Ausbildungsplatz 
für den Sommer suchen, 
bieten Azubi-Speed-Da-
tings eine unkomplizierte 
Möglichkeit, mit Unter-
nehmen aus der Region 
ins Gespräch zu kom-
men.  
Organisiert werden die Ver-
anstaltungen von der In-
dustrie- und Handelskam- 
mer (IHK) Mittlerer Nieder-
rhein gemeinsam mit der 
Agentur für Arbeit, der re-
gionalen Wirtschaftsförde-
rung, dem Handwerk und 
der Unternehmerschaft.  
Der Termin in Krefeld findet 
am 15. Juni von 13 bis 16 
Uhr in der Mediothek am 
Theaterplatz statt. Weitere 
Informationen sind online 
verfügbar unter mittlerer-
niederrhein.ihk.de  

�
Gründerin Alessa Rosenblatt.
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GO MUSIC in Kempen 

Back to the 80s 
 
Kempen. Bei den letzten GO MUSIC Konzerte vor der 
Sommerpause 2026 heißt das Motto: „Back to the 80s“. 
Das Live Line-Up besteht neben Bassist Martin Engelien, 
dem Initiator der Go MUSIC Konzerte, aus Sänger Wolf-
gang Terne, Keyboarder Cherry Gehring und Manni von 
Bohr am Schlagzeug. In Kempen ist GO MUSIC am 8. Juni 
ab 17.30 Uhr im Kemp Inn zu Gast. Nähere Informatio-
nen zu den Konzerten unter www.martinengelien.de  

�

Spannung vor dem Bezirksfest in Kempen:  

Wer wird der König  
der Könige? 

Kempen. Der Höhepunkt 
des Schützenjahres im 
Bezirksverband Kempen 
wirft seine Schatten vo-
raus: Am Samstag, 30. 
Mai, feiert der Bezirks-
verband sein traditionel-
les Bezirksfest und sucht 
den Nachfolger des am-
tierenden Bezirkskönigs 
Michael Beenen von der 
Blaue Husaren Schüt-
zenbruderschaft Kem-
pen. Insgesamt elf amtie- 
rende Schützenkönige 
aus den Schützenbruder-
schaften aus Kempen, 
Tönisvorst und Grefrath 
sind schießberechtigt 
und treten an, um die be-
gehrte Würde auf den 
Holzvogel auszuschie-
ßen. Wer in den vergan-
genen fünf Jahren bereits 
Bezirkskönig war, unter-
liegt allerdings einer 
Sperrfrist und darf nicht 
mitschießen. 
Das Festprogramm beginnt 
um 13 Uhr mit dem offi-
ziellen Empfang der Stadt 
Kempen durch Bürgermeis-
ter Christoph Dellmans. 
Zum feierlichen Abschluss 
ihrer Amtszeit tragen sich 
die noch amtierenden Be-
zirksmajestäten 2025/2026 
in das Gästebuch der Stadt 
ein. Neben Bezirkskönig 
Michael Beenen sind dies 
Bezirksschülerprinz Tobias 
Borgouns, Bezirksschüler-
prinzessin Corinna Borgous 
(beide von der Hoteser St. 
Sebastianus Schützenbru-
derschaft Benrad St. Tönis) 
und Bambiniprinzessin 
Charlotte Hauser von der 
St. Heinrich und St. Vitus 
Schützenbruderschaft Mül-
hausen.  
Um 14 Uhr versammeln 
sich alle Schützenbruder-
schaften des Bezirksver-
bandes zur gemeinsamen 
heiligen Messe in der 
Propsteikirche Kempen. Der 
Gottesdienst wird von Be-
zirkspräses Dr. Thomas Ei-
cker zelebriert und vom 
Musikzug der Tönisvorster 
Feuerwehr musikalisch be-
gleitet. Während der Mess-
feier werden auch die In- 
signien der neuen Bezirks-
majestäten 2026/2027 ge-
segnet. Im Anschluss ziehen 
die Schützenbruderschaf-
ten in einem kleinen 

Der Bezirksverband Kempen e.V. 
lädt herzlich ein zum:

Bezirksfest

30.Mai 2026

  www.bezirksverband-kempen.de  

Festprogramm:
14.00 Uhr  Heilige Messe in der Propsteikirche St. Mariae Geburt
   Anschließend Umzug zur Burg Kempen.
15:15 Uhr  Bezirksvogelschießen auf dem Burgparkplatz mit Kinder-
   aktivitäten, gekühlten Getränken und leckeres vom Grill.
19:00 Uhr  Standartenübergabe auf dem Buttermarkt.
20:00 Uhr Bezirksgalaball in „Kemp Inn“ mit der Proklamation der 
   neuen Bezirksmajestäten
   Anschließend Tanz mit der Band „Prestige“.

Eintritt frei!

Umzug, angeführt vom 
Trommler- und Pfeiferkorps 
Schmalbroich, zum Burg-
parkplatz.  
Nach den offiziellen Begrü-
ßungen und den traditio-
nellen Ehrenschüssen star- 
tet dort der spannende 
Wettkampf um den Titel 
des Bezirkskönigs. 
Während die Könige an der 
Stange stehen, wird den 
Gästen auf dem Burgpark-
platz einiges geboten. Für 
das leibliche Wohl ist mit 
gekühlten Getränken und 
Leckerem vom Grill bestens 
gesorgt. Für die Kinder gibt 
es ein abwechslungsreiches 
Programm mit einer großen 
Multiplayer-Panda-Hüpf-
burg samt Rutsche, einem 
Lasergewehr-Schießstand 
mit Gewinnmöglichkeiten 
sowie dem Geschwindig-
keits- und Konzentrations-
spiel „Jenga XXL“.  
Zudem läuft aktuell bereits 
das große Tippspiel, bei dem 
jeder auf den neuen Be-
zirkskönig setzen kann. Die 
Teilnahme ist noch am 
Festtag bis zum Beginn des 
Bezirksvogelschießens 
möglich. Unter den richti-
gen Tipps werden am 
Abend attraktive Preise ver-
lost, darunter ein Rundflug 
über den Niederrhein für 
zwei Personen, ein 55-Zoll-

Fernseher und verschiedene 
Gutscheine. 
Gegen 18.45 Uhr machen 
sich die Schützenbruder-
schaften wieder auf den 
Weg zum Buttermarkt.  
 
Dort findet um 19 Uhr die 
feierliche Standartenüber-
gabe von der Schützenbru-
derschaft des alten an die 
des neuen Bezirkskönigs 
statt. Von dort aus ziehen 
die Schützenbruderschaf-
ten weiter zum Bezirksga-
laball im „Kemp Inn“, bei 
dem die alten Bezirksma-
jestäten verabschiedet und 
die neuen Würdenträger 
offiziell proklamiert wer-
den. Bei freiem Eintritt 
spielt die Band „Prestige“ 
zum Tanz auf.  
Für den neuen Bezirkskönig 
bringt der Sieg große 
Chancen mit sich: Er darf 
vom 11. bis 13. September 
2026 beim Bundesfest des 
Bundes der Historischen 
Deutschen Schützenbru-
derschaften, welches in 
Damme im Diözesanver-
band Münster stattfindet, 
um den Titel des Bundes- 
oder Diözesankönigs mit-
schießen. Zudem ist er für 
das Europaschützenfest 
vom 20. bis 22. August 
2027 im kroatischen Karlo-
vac startberechtigt.        � 

Hilfsprojekte in St. 
Josef 

Berichte aus 
Südindien und 

Namibia 

Kempen. Der Förderver-
ein St. Josef lädt alle Inte-
ressierten am Freitag,  29. 
Mai, um 19.30 Uhr in das 
Gemeindezentrum St. Jo-
sef zu einem Informa- 
tionsabend über zwei 
Hilfsprojekte der Ge-
meinde ein.  
Das Projekt „Schulkinder-
speisung in Okatana“ wird in 
St. Josef schon seit 1999 un-
terstützt, da AIDS viele Kin-
der zu Waisen oder Halb- 
waisen machte und macht, 
die durch ein tägliches Essen 
Hilfe bekommen. Immer 
wieder waren Mitglieder des 
Arbeitskreises „Eine Welt“ 
vor Ort in Namibia, um sich 
ein Bild von der Lage zu ma-
chen, zuletzt in diesem März 
die stellvertretende Vorsit-
zende des Fördervereins St. 
Josef  
Ina Germes-Dohmen. Von 
ihren Eindrücken und Er-
kenntnissen im Aidsbera-
tungszentrum Tonateni, wo 
das Mittagessen für insge-
samt 270 Kinder organisiert 
wird, berichtet sie an diesem 
Abend.  
Nach einer Pause, in der 
auch Gelegenheit zu per-
sönlichen Gesprächen und 
Nachfragen ist, wird dann 
Pater Thomas Varghese aus 
dem südindischen Kerala 
von seinem neuen Hilfspro-
jekt, einem Hospiz für arme, 
todkranke Menschen, die 
auf der Straße leben, berich-
ten. Dieses Hospiz ist im Ob-
dachlosenheim des Ordens 
Trppaadam in Nedumna-
gadu eingerichtet. 
Pater Thomas hat viele Jahre 
in den Kempener Gemein-
den im Sommer Vertre-
tungsdienste übernommen. 
Nach priesterlichem Einsatz 
in Äthiopien ist er nun wie-
der in seiner Heimat Südin-
dien tätig. 
Beide Projekte benötigen 
dringend Hilfe, auch wenn 
der Fokus der Weltöffent-
lichkeit gerade weder nach 
Namibia noch nach Indien 
gerichtet ist. Der Förderver-
ein St. Josef und der Eine-
Welt-Kreis der Gemeinde 
wollen mit diesen Berichten 
aus erster Hand die Lücke 
ein wenig füllen.  

� 
 

BDZ-Nr. 1035
1. Vors.: Marijke Wiesenekker Sonntag, 

31. Mai 2026

La bella vita 
Konzert in der

Ev. Kreuzkirche
Bonhoe昀erstraße 31
47839 Krefeld-Hüls

Mitwirkende:  
Amsterdams Gitaar en 

Mandoline Duo
Marijke & Michiel Wiesenekker 

Jugend-Ensemble 
des Mandolinen-Orchester

Hüls 1922 e.V.

     Mandolinen-Orchester
     Hüls 1922 e.V.

Leitung: 
Marijke Wiesenekker

Eintritt frei  
Wir freuen uns über eine Spende 

nach dem Konzert.

Beginn: 17.00 Uhr
Einlass: 16.30 Uhr

Was verpasst? 
Die letzten Ausgaben finden Sie unter 

www.niederrhein-im-blick.de
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Karten bekommt man im 
Vorverkauf im Niederrheini-
schen Freilichtmuseum, Am 
Freilichtmuseum 1 in Gref-
rath von dienstags bis sonn-
tags von 10 bis 18 Uhr und 
online. Der Eintrittspreis für 
Erwachsene beträgt 15 Euro, 
Jugendliche zahlen fünf 
Euro. Kinder bis einschließ-
lich 13 Jahre erhalten ein 
kostenfreies Kinderticket. 
Online-Tickets gibt es  unter 
www.tickets.kreis-viersen.de 
Weitere Informationen zur 
Veranstaltung online unter 
www.nachdersinne.info  

� 

Am 4. Juli im Niederrheinischen Freilichtmuseum 

Leuchtende Momente in der 
Nacht der Sinne  

Niederrhein. Am Sams-
tag, 4. Juli, ab 19 Uhr lädt 
der Kreis Viersen wieder 
zur Nacht der Sinne ins 
Niederrheinische Frei-
lichtmuseum ein. Über 
das Gelände werden 
Klänge und Noten, Ge-
lächter und appetitanre-
gende Gerüche wehen, 
dazu gibt es emotionsrei-
che Worte und leuch-
tende Momente. Einlass 
ist ab 17.30 Uhr, das Pro-
gramm beginnt 19 Uhr. 
Die Kreismusikschule Viersen 
und das Niederrheinische 
Freilichtmuseum haben ein 
vielfältiges Programm für 
die Nacht der Sinne vorbe-
reitet. Die Besucherinnen 
und Besucher erwarten Mu-
sikensembles unterschiedli-
cher Stilrichtungen, etwa 
Perkussion, Gesang, Jazz-
cello, Klavier und vieles 
mehr. Kabarettistin Dagmar 
Schönleber unterhält mit 
ihrem Comedy-Programm, 
das Niederrhein Theater und 
der Schauspieler Markus 
Veith präsentieren ihre 
Schauspielkunst und meh-
rere Walking Acts amüsieren 
mit einem überraschenden 
Angebot. Aus dem Opern-
studio der Deutschen Oper 

am Rhein konnte zudem 
eine herausragende junge 
Sopranistin gewonnen wer-
den.  
Die Programmpunkte wer- 
den im Rhythmus von 20 
Minuten präsentiert, so dass 
sich die Besucherinnen und 
Besucher ihr individuelles 
Abendprogramm zusam-
menstellen können. 
Um 22 Uhr findet die Veran-
staltung mit einem Konzert 
der Niederrheinischen All-
StarBand auf der Festwiese 
des Museums vor der farbig 
illuminierten Dorenburg ih-
ren Höhepunkt. 

Kabarettistin Dagmar Schönleber.

Auf der Landesgartenschau 

Silber für Richard Stiewe 
Kempen. Richard Stiewe (23) von der Steinmetzfirma Manfred Messing hat beim 
Grabzeichenwettbewerb auf der Landesgartenschau in Neuss eine Silbermedaille ge-
wonnen. Die Stele ist das Gesellenstück seiner Ausbildung und zeigt die Handschrift 
seines Ausbilders und Junior-Chefs David Messing (27), hier rechts im Bild. Die aus-
gezeichnete Grabstele „Der Lauf des Lebens“ ist 100 cm hoch und 20 cm breit im 
Quadrat. Gefertigt wurde sie aus dem heimischen Vulkangestein Diabas in hand-
werklicher Technik mit angeschliffenen Kanten.                                                     � 

“Ge(h)danken” 

Älterwerden 
in Tönisvorst 

Tönisvorst. Welche Be-
dürfnisse haben ältere 
Menschen in Tönisvorst? 
Welche Angebote beste-
hen bereits - und wo sind 
gegebenenfalls Verbesse-
rungen notwendig? Am 
Mittwoch, 17. Juni 2026, 
lädt Bürgermeister Kevin 
Schagen im Rahmen der 
Dialogreihe „Ge(h)dan-
ken“ zu „Älterwerden in 
Tönisvorst“ ein. 
Mit dabei: Rund acht Insti-
tutionen, die sich der Be-
lange älterer Menschen im 
Stadtgebiet annehmen.  
tart ist um 16 Uhr auf dem 
Markt in Vorst. Mit-gehen 
kann jeder, der sich für das 
Thema interessiert – ganz 
ohne Anmeldung.  
Nach dem Spaziergang – 
der über Kniebeler Straße, 
Raedtstraße und Kuhstraße 
führt -, geht es gegen zirka 
16.30 Uhr in den Treffpunkt 
„Alte Post“. Dort findet bis 
etwa 17.30 Uhr eine offene 
Gesprächsrunde bei Kaffee 
und Waffeln statt.  
Ziel des Ganzen? Förderung 
des Austauschs, Sichtbar-
machung der Lebensreali-
täten älterer Menschen in 
Tönisvorst, Sammlung von 
Erfahrungen, Anliegen und 
Verbesserungsvorschlägen 
und die Förderung gesell-
schaftlicher Teilhabe und 
Begegnung. Es ist die zwei-
te Veranstaltung dieser 
Reihe, die Ende Januar zum 
Thema „Jugend“ ihren Auf-
takt fand.  

� 

 Ortsrundgang  

„Buure em 
Dörp“ 

Tönisvorst. Für Sonntag, 
31. Mai, lädt der Hei-
matverein Vorst zu ei- 
nem historischen Orts-
rundgang mit dem The-
ma „Buure em Dörp“ 
ein.  
Mitglieder des Heimatver-
eins erzählen von einigen 
früher im Dorf angesiedel-
ten Bauernhöfen. 
Start ist um 15 Uhr am Hei-
mathaus, Kuhstraße 6. Der 
Rundgang dauert etwa 
zwei Stunden, die Teil-
nahme ist kostenlos.  

�

Escape Room im Freilichtmuseum  

„Container  
der Wahrheit“

Niederrhein. Ab dem 1. 
Juni erwartet die Besu-
cherinnen und Besucher 
im Niederrheinischen 
Freilichtmuseum ein neu-
es interaktives Erlebnis: 
ein Escape-Room.  
Die Aufgabe, die es dort 
zu lösen gilt: 60 neue 
Kleidungsstücke leisten 
wir uns im Durchschnitt 
pro Jahr. Aber unter wel-
chen Umständen wurden 
diese produziert? Im Es-
cape-Room „Container 
der Wahrheit“ werden 
vier bis acht Teilneh-
mende zu investigativen 
Journalistinnen und Jour-
nalisten, die dunklen Ge-
heimnissen einer Klei- 
derlieferung im Frachtha-
fen nachgehen. 
Die fiktive Modemarke JUST 
|ME|FASHION lässt ihre Kol-
lektionen aus Kostengrün-
den in Bangladesch produ- 
zieren. Sie haben ein Ab-
kommen zwischen interna-
tionalen Modekonzernen 
und Gewerkschaften über 
faire und sichere Arbeitsbe-
dingungen für Textilarbei-
ter:innen unterzeichnet. 
Doch hält sich JUST|ME|FA-
SHION wirklich an die Ver-
einbarungen? Die Gewerk- 
schafterin und Aktivistin 
Maya Akhter arbeitet under 
cover in der Textilfabrik. In 

Frachtkisten nach Deutsch-
land versteckt sie Hinweise, 
die zur Aufdeckung mögli-
cher Missstände führen sol-
len. Hier kommen die 
Spielerinnen und Spieler 
zum Einsatz. 60 Minuten 
haben sie Zeit, den Contai-
ner im Duisburger Hafen zu 
untersuchen und die ver-
borgenen Geheimnisse zu 
lüften. 
Bis zum 15. November ist 
der Escape-Room dienstags 
bis sonntags von 10 bis 
17.30 Uhr geöffnet und 
muss vorab telefonisch un-
ter 02158-91730 oder per 
E-Mail an freilichtmuseum 
@kreis-viersen.de gebucht 
werden. Teilnehmen können 
Personen ab 14 Jahren. Der 
Preis beträgt 70 Euro pro 
Gruppe.   
Der Escape-Room ist eine 
Leihgabe des Grafschafter 
Museums aus Moers. Das 
Projekt ist eine Kooperation 
der Steuerungsgruppe Fair-
trade Town Moers, dem Ver-
ein fair | rhein, der Volks- 
hochschule Moers-Kamp-
Lintfort und dem Grafschaf-
ter Museum und wurde mit 
fachlicher Unterstützung 
der Firma WELT DA DRAUS-
SEN erstellt. Zum Escape-
Room hat der Verein fair | 
rhein eine Begleitausstel-
lung zusammengestellt.  

�

 
223. . RomaRomantischerntischer  

Straßentrödel 
St. Hubert 

 
 

 
 

Samstag 
04. Juli 2026 

Ab 6:30 Uhr 
 

„Am Kendel“ 
(Bahnstr. / gegenüber ALDI) 

Info: 02152 / 6667 o. 80016 
www.kendel-troedel.de 
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BeachBrause 2026: Open-Air-Festival geht in die dritte Runde 

Drinks, Strandstühle, Musik und 
(hoffentlich) Abendsonne

Tönisvorst. Alle guten 
Dinge sind bekanntlich 
drei! Nach dem Erfolg 
der vergangenen beiden 
Jahre startet bereits am 
13. Juni das Beach-
Brause Festival in die 
dritte Runde.  
Das Open-Air-Event unt- 
er der Trägerschaft der 
Evangelischen Kirchen-
gemeinde St. Tönis lädt 
erneut zu einem Musik-
festival für alle Genera-
tionen. Die ersten Acts 
spielen ab 17 Uhr auf 
dem Gelände an der Hül-
serstraße 57a in St. Tönis. 
 
Auch in diesem Jahr erwar-
tet die Besucher ein vielfäl-
tiges musikalisches Pro- 

gramm, von Poetry Slam, 
Singer-Songwriter, Bands 
verschiedenster Genres 
und einem DJ-Duo, das 
den FestivalBesuchern in 
den Abendstunden noch 
einmal ordentlich einheizt. 
Während die Bands auf der 
Hauptbühne spielen, treten 
die Singer- Songwriter und 
eine Poetry Slammerin auf 
der Kleinkunstbühne auf.  

 
Line-Up 

 
Auf der Hauptbühne mit 
dabei:  
 
– Wir Sind Baend (Indie - 
Pop) aus Korschenbroich 
– Black Orchid (Indie - Rock) 
aus Wesel 

– NerdByNature (Hip-Hop / 
Rap) aus Duisburg  
– Rever (Rock) aus Ober-
hausen  
– Miss Madison (Indie – 
Rock - Folk) aus Mönchen-
gladbach und  
– Rock am Ring Krefeld 
(Rock / Pop) ein Inklusions-
projekt der Lebenshilfe Kre-
feld 
Auf der Kleinkunstbühne 
spielen Qukser, Kira (beides 
Singer/Songwriter) und Ce-
lina (Poetry Slam). Das 
Funky Fungi Kollektiv lässt 
den Abend mit einem DJ Set 
ausklingen.  
 

Tickets und  
weitere Infos 

Tickets können online im 
VVK für Menschen unter 18 
Jahren bereits für 9 EUR er-
worben werden, Erwach-
sene zahlen 14 EUR. Weitere 
Informationen zur Beach-
Brause 2026 bekommt man 
auf den Social-Media-Ka-
nälen(@tvbeachbrause) 
und auf der Website www. 
beachbrause.de/. Dank der 
großzügigen Sponsoren und 
der Trägerschaft der Evan-
gelischen Kirchengemeinde 
St. Tönis kann die Beach-
Brause erneut in einem pro-
fessionellen Setting und 
einer extra für dieses Festi-
val geschaffenen wohligen 
Atmosphäre stattfinden und 
den auftretenden Künstlern 
beste Bedingungen bieten. 
BeachBrause – der Name ist 
Programm: Mit einem kal-
ten Getränk im Strandstuhl 
bei bester Musik die Abend-
sonne genießen – so könnte 
der Samstag aussehen....  

� 

Bürgerbus 

Auf dem 
Donnerstag-

markt 
Tönisvorst. Der Bürger-
bus Tönisvorst präsen-
tiert sich auch in diesem 
Jahr wieder mit einem ei-
genen Stand auf dem 
Donnerstagsmarkt in St. 
Tönis. Am 11. Juni stehen 
die Vereinsmitglieder  in 
der Zeit von 10 bis 13 
Uhr für Gespräche, In-
formationen und Fragen 
rund um den Bürgerbus 
zur Verfügung. 
Im Mittelpunkt steht die 
Suche nach neuen Fahrern, 
die Interesse haben, den 
Verein ehrenamtlich zu un-
terstützen. Das Fahren beim 
Bürgerbus ist ein Ehrenamt 
– sämtliche anfallenden 
Kosten werden selbstver-
ständlich vom Verein über-
nommen. 
Darüber hinaus freut sich 
der Verein auf den Aus-
tausch mit den Fahrgästen 
und möchte besonders 
auch Bürger ansprechen, 
die den Service bislang 
noch nicht kennen.  

� 
 

Die RatHouse-Initiatoren Bastian Leuchten (l.) und Tim 
Müller. 

Fünf DJs auf dem Rathausplatz  

RatHouse als Mittel  
gegen zu viel Ruhe  

 

Tönisvorst. (bec). „In St. 
Tönis ist es viel zu ruhig“. 
So fängt ein kurzes Video 
an, mit dem Bastian 
Leuchten und Tim Müller, 
beide 21 Jahre alt, ein 
„Gegenmittel“ verspre-
chen. „Beats, Drinks und 
Summer-Vibes“.  
Und auch einen Namen, 
unter den sie ihr Gegen-
mittel stellen, gibt es: 
„RatHouse“. Einer Kom-
bination aus dem Ort 
(Rat- hausplatz) und der 
Musikrichtung (House), 
mit dem sie etwas gegen 
zu viel Ruhe tun werden.  
Am 19. Juni ab 17 Uhr gibt 
es für alle Altersgruppen 
einen besonderen Feier-
abendmarkt. Mit viel Musik 
und natürlich auch Geträn-
ken und Speisen. 

Seit einigen Monaten sind 
beide, die sich seit Grund-
schulzeiten kennen, bei der 
Umsetzung ihrer Idee. Schon 
im letzten Jahr hatten sie ein 
ähnliches Event, damals im 
privaten Rahmen, mit gro-
ßem Erfolg auf die Beine ge-
stellt. Allerdings war die Zahl 
der Besucher durch die 
Räumlichkeit beschränkt. 
Nun möchte man die gelun-
genen Erfahrungen auf 
einen größeren Platz brin-
gen.  
Zäune werden nicht aufge-
baut sein, und einen Eintritt 
erhebt man nicht. Die Kos-
ten sollen sich in erster Linie 
durch den Getränkeverkauf 
decken; um den Ausschank 
kümmert sich die Landju-
gend Tönisvorst. Daneben 

Der Bürgerbus auf dem 
Wochenmarkt. 

Die Hurricanes 
spielten in 2025 
bei der Beach-
Brause in St. Tönis.



Kempen. Ende des Monats geht sie wieder los, die 
Kirsch-Ernte mit den ersten Kirschen auf dem Spoos-
hof, im Bild Sylwia Borghs. Für die nächsten sechs Wo-
chen können die Kirschenfreunde hier die köstlichen 
Früchte bekommen.

 Erdbeeren    Kirschen&

Spoosweg 2, Hofladen mo. bis do. 9.00 -13.00 Uhr 
fr. + sa. 9.00 -16.00 Uhr 
so. 9.00 -14.00 Uhr 

Kempener Wochenmarkt fr. 8.00 -13.00 Uhr 
Kleinbahnstr.: bei Rewe mo. bis fr. 8.30 -19.00 Uhr 

sa. 8.30 -16.00 Uhr 
Vorsterstr.: Penny mo. bis fr. 9.15 -19.15 Uhr 

sa. 9.15 -16.15 Uhr 
Grefrath: Deversdonk mo. bis sa. 8.00 -13.00 Uhr 
Edeka Center: Hessenring mo. bis fr. 8.00 -19.00 Uhr 

sa. 8.00 -16.00 Uhr  
Jetzt Neu! Selbstbedienungs-Erdbeerhäuschen 

am Hofladen bis 20 Uhr geöffnet! 
Für aktuelle Infos: www.spooshof.de

UNSER VERKAUF VON  
FRISCH GEPFLÜCKTEN ERDBEEREN  

UND DEMNÄCHST KIRSCHEN:

Frische Kirschen sind besonders aromatisch 

Ein gesundes Vergnügen, bei dem 
auch das Auge mit isst 

Niederrhein. Nicht nur 
Kinder können den pral-
len, roten, saftig-süßen 
Früchten kaum widerste-
hen: Kirschen stehen als 
Naschobst über alle Ge-
nerationen hinweg ganz 
oben auf der Favoriten-
liste. Moderne Sorten lie-
fern besonders aromati- 
sche, feste Früchte, die 
kaum mit einem Bissen 
im Mund verschwinden, 
so groß und saftig sind 
sie. Ebenso lecker sind 
neue Sauerkirschsorten, 
die im Juli und August di-
rekt vom Baum in die Fri-
schetheken kommen. 
 
Und dass so Leckeres auch 
noch so gesund sein kann: 
Kirschen haben nur etwa 
50 bis 60 Kalorien pro hun-
dert Gramm. Zudem ste-
cken in ihrem prallen 
Fruchtfleisch viele gesund-
heitsfördernde Stoffe wie 
Anthocyane und Fla-
vonoide. Sie sorgen nicht 
nur für die leuchtend rote 
Farbe der Kirschen, sondern 
tun auch als sogenannte 
Antioxidantien dem 
menschlichen Körper so 
richtig gut. Der Effekt soll 
den von Vitamin E um ein 
Vielfaches übertreffen und 
das Risiko für Krebs und 
Herz-Kreislauf-Krankheiten 
verringern. 
Bei Kirschliebhabern sind 
vor allem große, dunkelrote 
Früchte mit intensivem Ge-
schmack gefragt. Darauf 
haben sich die deutschen 
Obstanbauer eingestellt 
und setzen auch auf neue 
Sorten, die noch mehr Viel-
falt in das regionale Kir-
schenangebot bringen. Ob 
herzförmig, rundlich oder 
konisch, mit eher festem 
oder weichem Frucht-
fleisch, ganz leicht säuer-
lich oder herrlich süß: für 
jeden Geschmack ist etwas  
dabei.  
Durch den hohen Säure- 
und Zuckergehalt ist der 
Genuss der frischen Früchte 
immer wieder ein gesundes 

Vergnügen – bei dem auch  
das Auge mit isst. Denn 
neben dem wunderbaren 
Aroma glänzen die Früchte 
von einem satten Rot über 
Dunkelrot, Dunkelviolett bis 
fast ins Schwarze. Insbe-
sondere, wenn sie frisch 
vom Erzeuger in der Nähe 
kommen.  
Die Kirschensaison beginnt 
im Juni. Bis Anfang August 
reifen dann die verschiede-
nen Kirschsorten aus regio-
nalem Anbau heran und 
warten darauf, von ihren 
Liebhabern genossen zu 
werden! 
Im Trend liegen auch mo-
derne Sauerkirschsorten. 
Hier lohnt es sich, die hoch-
aromatischen Früchte auch 
mal frisch zu naschen. 
Denn einige Sorten eignen 
sich durch einen vergleichs-
weise hohen Fruchtzucker-
gehalt auch hervorragend 
als leckerer und gesunder 
Snack für Zwischendurch. 
Zusätzlich zu den klassi-
schen Verwendungsmög-
lichkeiten, versteht sich: So 
schmecken die entkernten 
Früchte besonders gut als 
schmackhafte Füllung für 
Pfannkuchen oder als 
fruchtige Beilage zum Eis. 

Zu Kirschsuppe oder Grütze 
verarbeitet, begeistern sie 
große und kleine Schle-
ckermäulchen. Zudem sind 
die deliziösen Früchte eine 
Zierde für jeden Kuchen – 
sei es nun traditionell in 
Schwarzwälder-Kirsch-
Torte oder in köstlich 
fruchtigen Muffins.    � 

 
Bis in den Winter 

Kirsch- 
Geschmack   
bewahren 

Einkochen ist wieder im 
Trend. Wer mag, kann sich 
den Geschmack von saison-
alen, hocharomatischen 
Früchten für den Winter 
bewahren. Dafür eignen 
sich sowohl Süß- als auch 
Sauerkirschen aus regiona-
ler Ernte.  
Als Kompott, Saft oder 
Marmelade beschwören die 
Früchte sogar mitten im 
Winter die Erinnerung an 
den Sommer herauf. Durch 
die eigene Verarbeitung 
von deutschem Obst lässt 
sich nicht nur der Anteil des 
zugesetzten Zuckers steu-
ern. Selbermachen schafft 

Jetzt zugreifen: Ab Juni gibt es köstliche aromatische Kirschen aus regionalem Anbau. 
Foto: GMH

auch die Gewissheit, dass 
nur beste deutsche Kir-
schen aus kontrolliertem 
Anbau in den Topf kom-
men. 

Tipps  
� Kirschen gehören zu den 
nicht nachreifenden Obstar-
ten, daher sollte man sie reif 
und voll ausgefärbt kaufen. 
� Ein Zeichen von Frische ist 
die grüne Farbe des Stiels. Er 
sollte zudem glatt und fest 
mit der Kirsche verankert 
sein. 
� Den Stiel erst nach dem 
Waschen abzupfen, damit 
das Aroma nicht ausgewa-
schen wird.                        � 
� Kirschen höchstens zwei 
bis drei Tage im Gemüsefach 
des Kühlschranks lagern. 
� Früchte lassen sich leich-
ter entsteinen, wenn man 
sie vorher einige Minuten in 
das Gefrierfach legt.       � 
� Die entsteinten Süßkir-
schen können hervorragend 
als Konfitüre eingemacht 
werden. Besonders aroma-
tisch wird diese mit jeweils 
zwei Kirschkernen pro Ein-
machglas.  
Quelle: „Deutschland – Mein 
Garten”                              

� 



Spargel    Erdbeeren&

Ausflugstipp: Genuss-Touren rund um den Spargel 

Im Zeichen des königlichen  
Gemüses

Niederrhein. Der Nieder-
rhein steht seit einigen 
Wochen wieder ganz im 
Zeichen des königlichen 
Gemüses: Die Spargelzeit 
verwandelt die Region in 
ein besonderes Paradies 
für Feinschmecker. Frisch 
gestochener Spargel di-
rekt vom Feld, regionale 
Hofläden, gemütliche 
Restaurants und kulina-
rische Veranstaltungen 
machen die Saison zu 
einem besonderen Erleb-
nis für Einheimische und 
Besucher gleichermaßen. 
 Zahlreiche landwirtschaft-
liche Betriebe und gastro-
nomische Einrichtungen 
bieten saisonale Spezialitä-

ten an – von klassischem 
Spargel mit Sauce Hollan-
daise über feine Spargel-
cremesuppen bis hin zu 
modernen Interpretationen 
der Frühlingsküche.  
Spezielle Spargel-Radtouren 
führen durch idyllische 
Landschaften, vorbei an Fel-
dern, Hofcafés und regiona-
len Genussstationen.  
Beliebte Klassiker sind Tou-
ren rund um Xanten, Ue-
dem, Sonsbeck und Alpen, 
eine grenzüberschreitende 
Spargelfahrt im Heinsberger 
Land oder die große 
Schlemmer-Route. Sie star-
tet und endet im „Spargel-
dorf“ Walbeck und macht 
ebenfalls einen Schlenker in 

Die Spargel-Saison am Niederrhein bietet puren Genuss. Foto: Patrick Gawandtka 

die Niederlande. Der pas-
sende krönende Abschluss 
ist natürlich immer ein 
Spargelessen – entweder 
zuhause oder in einem Res-
taurant. 
Es gilt also, die kommenden 
Wochen gut zu nutzen. 
Denn die Spargelsaison in 
Deutschland – und damit 
auch am Niederrhein – 
endet traditionell am 24. 
Juni, dem Johannistag. Ge-
bündelte Spargel-Infos gibt 
es hier: 
 
www.niederrhein-touris-
mus.de/sehen-erleben/kuli-
narik/spargelzeit-am-nieder
rhein                             

� 
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Fortsetzung von Seite 15 

Fünf DJs auf dem Rathausplatz in St. Tönis 

RatHouse als Mittel ...
bedanken sich die beiden 
herzlich für die Unterstüt-
zung bei den Sponsoren 
Volksbank Krefeld, NEW, 
NOVASOLAR, Immobilien 
Bellassai & Sigmud, Dachde-
cker Stauch, Optik Hühn, der 
Hirsch-Apotheke und Glo-
bus.  Für den Einfahrtschutz 
konnte man den GaLaBau 
Poscher aus Anrath gewin-
nen, die mit Betonquadern 
und ihren Fahrzeugen den 
Rathausplatz sicherer ma-
chen werden. 
 
Neben Getränken wird auch 
mit Speisen für das leibliche 
Wohl gesorgt sein: es gibt 
Pommes und Grillwürste, 
Crêpes sowie vegetarische 
und vegane Leckereien, alles 
zu fairen Preisen. Gastrono-
men, die sich noch mit eige-
nen Angeboten beteiligen 
möchten, können sich, so 
die beiden Organisatoren, 
noch melden. Per Mail an 
rathouse_st.toenis@out-

look.de oder die Social-Me-
d i a - A c c o u n t s  
„rathouse_st.toenis” auf Ins-
tagramm oder „RatHouse 
St.Tönis“ auf Facebook. Über 
diese Kanäle werden auch 
weitere Infos verbreitet. Auf 
Instagram haben beide sehr 
schnell weit mehr als 1.000 
Follower verzeichnen kön-
nen. Was für einen hoffent-
lich guten Besuch der 
Veranstaltung spricht. 
 
Die richtige Party-Musik 
kommt von gleich 5 DJs, die 
auflegen werden. Sie sollen 
für eine Atmosphäre sorgen, 
in der auch Unterhaltung 
möglich sein wird – auf 
jeden Fall, bis die Party los-
gehen wird und sich der 
Rathausplatz in eine große 
Tanzfläche verwandeln soll. 
Mit dem DJ „mTm“ steht 
auch einer der Organisato-
ren an den Turn-Tables – 
Tim Müller. Die andern DJs 
sind „Keero“ aus Krefeld, 

„Timko“ aus Vorst, „Maxi-
mal laut“ aus Krefeld und 
„Raoul“ aus St. Tönis. Es gibt 
Afro-House, Deep-House 
und Melodic-House. Alles 
schön sommerlich  
 
Unterstützung widerfährt 
den beiden – Tim Müller ist 
übrigens Grundschullehr-
amts-Student, Bastian 
Leuchten nimmt nach sei-
ner Ausbildung zum Bank-
kaufmann – ein BWL- 
Studium auf – von Seiten 
der Stadtverwaltung. Denn 
immerhin sind Stichworte 
wie Security oder Sanitär-
dienst zu beachten gewe-
sen.  
 
Kurz vor Abschluss der Vor-
bereitungen hoffen beide 
Organisatoren nur noch auf 
zwei Dinge – gutes Wetter 
und viel Besuch, der sich 
von der Stimmung anste-
cken lässt.  

� 

Klage gegen das NRW-Verfassungsschutz-
gesetz 

Brockes: Freiheit ist 
kein Schönwetter- 

prinzip

Landtagsabgeordneter 
Dietmar Brockes (FDP)  
sieht im neuen NRW-Ver-
fassungsschutzgesetz 
massive Verstöße gegen 
Grundrechte. 

Niederrhein. Der FDP-
Landtagsabgeordnete 
Dietmar Brockes aus 
Brüggen hat gemeinsam 
mit den weiteren nord-
rhein-westfälischen FDP-
Abgeordneten im Land- 
tag und im Europäischen 
Parlament Verfas-sungs-
beschwerde vor dem 
Bundesverfassungsgericht 
in Karlsruhe gegen zen-
trale Teile des neuen 
NRW-Verfassungsschutz-
gesetzes erhoben.  
Das neue NRW-Verfas-
sungsschutzgesetz war im 
November 2025 mit den 
Stimmen von CDU und Grü-
nen im Landtag verabschie-
det worden. Die Freien 
Demokraten sehen in meh-
reren darin enthaltenen Re-
gelungen massive Verstöße 
gegen Grundrechte. 
Dazu erklärt Dietmar Bro-
ckes: „Unser Rechtsstaat 
muss entschlossen gegen 
Extremisten, Terroristen und 
ausländische Spione vorge-
hen – aber er darf dabei 
nicht seine eigenen freiheit-
lichen Grundlagen schlei-
fen“. Genau das haben 
Schwarz-Grün mit diesem 
Verfassungsschutzgesetz 
getan. CDU und Grüne 
haben Freiheit und Sicher-
heit aus der Balance ge-
bracht. Das neue Verfas- 
sungsschutzgesetz sei ein 
Frontalangriff auf die Bür-
gerrechte aller Menschen in 
Nordrhein-Westfalen. 
Brockes: „Wir Freie Demo-
kraten halten es für richtig, 
das Verfassungsschutzgesetz 
auf die Höhe der Zeit zu 
bringen und an den digita-
len Fortschritt anzupassen. 
Neue technische Möglich-
keiten sind aber kein Frei-
fahrtschein für grenzenlose 
Überwachung. Das Gesetz 
erlaubt dem Verfassungs-
schutz erstmals den Einsatz 
von Künstlicher Intelligenz 
zur präventiven Analyse 
sensibler Daten – ohne aus-
reichende Kontrolle und 
ohne wirksame Schutzme-
chanismen. Die Datensouve-
ränität ist nicht sicherge- 

stellt: Mit diesem Gesetz 
könnten Unternehmen wie 
Palantir die Akten des Ver-
fassungsschutzes zum KI-
Training einsetzen.“ 
Gleichzeitig erhalte der Ver-
fassungsschutz Zugriff auf 
jegliche Videoüberwachung 
im öffentlichen Raum. 
Hinzu kämen Eingriffe in 
den Schutz vertraulicher 
Gespräche mit Rechtsan-
wälten, Journalisten, Geist-
lichen oder Abgeordneten 
und weitreichende Mög-
lichkeiten zur Überwachung 
unbescholtener Kontaktper-
sonen. Dadurch entstehe 
auch am Niederrhein ein 
Klima des Generalverdachts, 
das nicht zu einer freien Ge-
sellschaft passt. 
Brockes weiter: „Der Einsatz 
für die Bürgerrechte gehört 
zur DNA der FDP und ist 
stolze liberale Tradition. 
Freiheit ist kein Schönwet-
terprinzip. Wer die Freiheit 
schützen will, darf sie nicht 
scheibchenweise abbauen. 
Deshalb ziehen wir vor das 
Bundesverfassungsgericht – 
mit unseren persönlichen 
Grundrechten stellvertre-
tend für die Grundrechte 
aller Menschen am Nieder-
rhein und ganz Nordrhein-
Westfalen.“                     

�

IG Altensport 

Fit im Park 
Tönisvorst. Die IG Alten-
sport Tönisvorst bietet 
noch bis in den Septem-
ber zwei kostenlose Trai-
nings an.  
Das „Sportprogramm für 
alle“ findet mittwochs auf 
der Beachwiese zwischen 
den Straßen Prinzenburg 
und Feldstraße (hinter der 
Ev. Kirche St.Tönis) statt. 
Barbara Meetz ist dann von 
18 bis 19 Uhr da, Tel. 02151-
798525. Zur Übungsstunde 
sollten eine Matte und ein 
Getränk mitgebracht wer-
den.  
Das Sportangebot „Outdoor 
Yoga“ (Yoga im Freien) fin-
det montags auf der Streu-
obstwiese hinter dem 
Michael-Ende-Gymnasium, 
im „Park am Wasserturm“, 
statt. Trainerin Petra Höller-
Schneider (Tel. 02151-
537891) ist von 9.30 bis 
10.30 Uhr da und verspricht 
Schwung für einen perfek-
ten Tag. Auch neue junge 
Alte können „schnuppern“ 
kommen.  

� 

Lesung mit Autorin  

Not falling  
in love 

Tönisvorst. Am Dienstag, 
9. Juni, ab 19.30 Uhr liest 
die Tönisvorster Jungau-
torin Peaches Keeley An-
derson im Trauzimmer 
des Rathauses Tönisvorst 
aus ihrem Debütroman: 
„Not falling in Love – Ver-
lieben stand nicht auf der 
Agenda“.  
Erzählt wird die Geschichte 
von Lily, einer erfolgreichen 
Kosmetikunternehmerin an 
der Küste Cornwalls, die 
ihren nächsten Karriere-
schritt in New York plant. 
Ein Buch, das zeigt, dass das 
Herz manchmal eigene 
Pläne hat.  
Im Anschluss an die Lesung 
beantwortet die Autorin 
Fragen des Publikums und 
signiert ihre Bücher, die vor 
Ort erworben werden kön-
nen.  
Veranstalter ist der Förder-
verein der Stadtbücherei Tö-
nisvorst. Der Eintritt beträgt 
10 Euro. Tickets sind ab so-
fort in der Stadtbücherei er-
hältlich: Hochstraße 20a, 
Erdgeschoss.  

� 
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Moveat begeistert mit Genuss-Tour durch die Altstadt 

„Es hat sich gelohnt“, sagen 
auch die Gäste aus Krefeld 

Kempen. Zum ersten Mal 
fand die Restaurant-Tour 
„Moveat“ in Kempen 
statt. Sechs Restaurants 
öffneten für die einge-
buchten Gäste und ser-
vierten einen Nachmit- 
tag lang Spezialitäten 
ihrer Küche. Das Kon-
zept kam gut an und soll 
wiederholt werden.  
Eine knallgelbe Beachflag 
flatterte vor der Trattoria 
Monelli an der Ellenstraße 
und sorgte für Aufmerk-
samkeit. Das Wort „Mo-
veat“ stand quer und groß 
auf der flatternden Fahne 
und war das Zeichen für die 
etwa Gäste, die sich zuvor 
ein Ticket gebucht hatten. 
Moveat ist eine Kombina-
tion aus den englischen 
Worten „Move“ für bewe-
gen und „Eat“ für essen. 
Und eben darum ging es an 
diesem Samstag: essen und 
spazieren gehen, immer ab-
wechselnd. „Das Konzept 
haben wir aus Schweden, 
wo Moveat sehr erfolgreich 
im ganzen Land läuft“, sagt 
Holger Lodahl, der die Pres-
searbeit macht für die 
Firma Wellfairs, die Moveat 
seit Herbst 2025 in vielen 
Städten am Niederrhein or-
ganisiert.  
Lange im Voraus gehen die 
Moveat-Projektmanagerin-
nen in eine ausgewählte 
Stadt und erkunden die 
Gastronomie, die für Mo-
veat infrage kommt. „Von 
Kempen war ich sofort be-
geistert“, sagt Simone Bra-
bec. „So eine schöne 
Altstadt, so tolle Restau-
rants, so nette Menschen!“ 
Schnell sagten sechs Gas-
tronomien für Moveat zu 
und der Termin ging für 
Samstag, 16. Mai, online 
und via Movaet-App in den 
Verkauf.  
Das Interesse war groß. Fast 
170 Gäste buchten ein Ti-
cket für je 45 Euro. Im Preis 
enthalten ist immer eine 
Spezialität des Hauses, das 
heißt: insgesamt sechs 
Essen, je nach Wunsch klas-
sisch mit Fleisch oder Fisch, 
oder vegan. „Was für eine 
gute Idee“, sagt Marianne 
Brinck, die mit ihrem Ehe-
mann Klaus mitmacht und 
nun um 11 Uhr neben der 
gelben Beachflag vor dem 

Die Firma Wellfairs hat ihr Moveat seit Herbst 2025 
schon in vielen Städten am Niederrhein organisiert. Jetzt 
fand die Premiere in Kempen statt. Im Bild Simone Bra-
bec mit dem Team Monelli. 

Monelli steht, um bei Si-
mone Brabec einzuchecken. 
Sie bindet jedem Moveater 
ans Handgelenk ein gelbes 
Bändchen, das als Erken-
nungszeichen gilt.  
Im Monelli servieren Inhaber 
Gianmarco und sein Team 
die erste Speise. Es gibt 
Spitzkohl auf Blumenkohl-
püree oder Rindfleisch mit 
Maispüree. Marianne Brinck 
und Ehemann Klaus bestel-
len noch je ein Glas Wein. 
„Die Getränke kosten extra“, 
erklärt Holger Lodahl und 
fügt hinzu: „Die Zusatzein-
nahmen bleiben bei den 
Gastronomen, die sich zu-
dem als gute Gastgeber prä-
sentieren und im besten 
Falle neue Stammkunden 
gewinnen.“ Die Teller und 
die Weingläser sind leer, 
Marianne und Klaus ma-
chen sich auf, die anderen 
fünf Moveat-Spots zu ent-
decken. Namen, Adressen 
und eine Karte sehen sie in 
der Moveat-App. „Besonders 
gefällt uns, dass wir nun 
völlig frei sind in der Wahl, 
in welcher Reihenfolge wir 
die fünf Lokale besuchen“, 
sagt Klaus. Sein Plan: erst 

zur Insieme Weinbar, dann 
weiter zur Osteria Cam-
punni, zum Restaurant Erk-
lentz und zum indischen 
Lokal Swades.  
Immer wieder treffen die 
Brincks auf ihrer Tour an-
dere Moveater, jeder geht 
die Strecke anders. Aber fast 
alle treffen sich gegen 16 
Uhr im Greens Café. „Am 
Ende möchten fast alle 
Gäste gern einen Kuchen 
und einen Kaffee“, sagt Si-
mone Brabec, die es sich 
nun ebenfalls schmecken 
lässt und sich bestens ge-
launt mit den Gästen unter-
hält.  
„Interessant ist, dass viele 
Moveater nicht aus Kempen, 
sondern aus anderen Städ-
ten kommen“, sagt sie. So 
wie das Ehepaar Brincks, das 
aus Krefeld angereist ist. 
„Moveat erschien uns als 
gute Gelegenheit für einen 
Ausflug nach Kempen“, sagt 
Marianne. „Es hat sich ge-
lohnt.“  
Alle Termine mit vielen wei-
teren Infos und dem Bu-
chungslink gibt es im 
Internet auf https://de. mo-
veat.co/                           � 

Neuer Verein „Tönisvorst-Verbindet 

Erste Aktion ist ein  
Open-air-Kino im Juli

Tönisvorst. (bec) Der 
Verein „Tönisvorst-Ver-
bindet“ kam eher auf 
dem Schleichweg an die 
Öffentlichkeit. Mit einer 
schlichten Werbung auf 
Facebook für ein „Open 
Air Kino“, das man am 
18. und 19. Juli auf dem 
Abenteuerspielplatz St. 
Tönis organisiert, macht 
der Verein auf sich auf-
merksam. 
Ein paar Recherchen, und 
man findet den Weg zu 
dem jungen Verein, der 
kurz vor der Eintragung ins 
Vereinsregister steht. Die 
Aktiven der ersten Stunde 
machen sich Gedanken 
dazu, wie man die beiden 
Stadtteile wirklich verbin-
den kann. Wie man Händ-
ler, Privatpersonen und 
Vereine zusammenbringen 
kann.  
Die Köpfe derer, die im letz-
ten Drittel des Mai für ein 
kurzes Gespräch zur Verfü-
gung standen, waren voll 
von Ideen, die in beiden 
Ortsteilen stattfinden kön-
nen oder umsetzbar sind.  
Ein Erntedankfest steht auf 
dem Plan. Oder eine Art 

„offenes Vereinsheim“, das 
für Treffen oder auch Ver-
anstaltungen zur Verfü-
gung stehen könnte.  
Die erste Aktion in der Öf-
fentlichkeit ist nun das 
„Open Air Kino“. Am 18. Juli 
mit kühlen Drinks, heißen 
Beats, Snacks und leckerem 
Essen und einem ausge-
wählten Film. Am 19. Juli 
dann der Kindertag mit 
Trödelmarkt, Snacks und le-
ckerem Essen, Kinder-
schminken, spannenden 
Aktivitäten und einem Kin-
derfilm.  
Man darf gespannt sein, 
was der Verein für die Ap-
felstadt auf die Beine stel-
len wird. Zum ersten 
kleinen Gespräch standen 
im Mai Thano, Zurnatzis, 
Florian Schmidt, Philipp 
Rieder, Simon Michalek, 
Norea-Sophia Jaust, Mo-
nika Zurnatzis und Maja 
Michalak bereit. Eine bunte 
Mischung von jungen und 
nicht mehr ganz so jungen 
Tönisvorstern, die von der 
Idee des Verbindens begeis-
tert sind und weitere Inte-
ressierte zum Mitmachen 
aufrufen.                        � 

Kabarett in Kempen 

„Der will 
nicht nur 
spielen“ 

Kempen. „Der will nicht 
nur spielen!" ist der Titel 
des Kabarettprogramms, 
mit dem HG Butzko jetzt 
im Forum St. Hubert / 
Kleinkunstkneipe gastiert. 
 
Anscheinend gilt bei uns 
nur noch „Schwarz oder 
Weiss“ und nichts mehr da-
zwischen: Jung gegen Alt, 
Stadt gegen Land, West 
gegen Ost, und immer Kopf 
gegen Wand. Wie gut, dass 
es HG. Butzko gibt, den Er-
finder des Kumpelkabaretts, 
ausgezeichnet mit allen be-
deutenden Kleinkunstprei-
sen und dauerprasent in 
allen Satiresendungen. Ein 
Mann, ein Stehtisch, eine 
Meinung! Kein Schnick-
schnack, kein Gedons!  
In einer durchpolarisierten 
Welt, in der sich zwei Sei-
ten permanent gegenseitig 
anpobeln, kennt der Gel-
senkirchener Hirnschritt-
macher keine Verwandten 
und keine Gnade, schont 
weder die eine, noch die 
andere Seite, und schon gar 
nicht sich selbst. Und als 
Lohn dafur wird er von bei-
den Seiten angepöbelt.  
Oder mit anderen Worten: 
Wer mal am eigenen Leib 
erfahren will, wie sich ein 
Leberkase zwischen zwei 
Brotchenhälften fühlt - 
herzlich willkommen im 
neuen Kabarett von HG 
Butzko, denn: Der will nicht 
nur spielen!     
In Kempen hat man die 
Wahl zwischen Montag, 1. 
Juni, 20 Uhr und Dienstag, 
2. Juni 2026, 20 Uhr. Karten 
gibt es beim Kulturamt der 
Stadt.  

� 

HG Butzko: „Der will nicht 
nur spielen!“  

Foto: Torsten Silz
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Haus oder große, helle 
Wohnung mit Garten von 
seriösem Geschäftsmann 
gesucht. Auch auf Renten-
basis. Bitte per Mail an den 
Verlag unter: Tel. 02152-
961510 oder per Mail: 
nib@az-medienverlag. de.

HAUS GESUCHT 

GESCHÄFTLICHES

Abnehmen ohne Diät 
mit Lasertherapie, Magnetfeld      
und Ultraschall-Behandlung 
„Institut für Gesundheit” 

0 21 51 / 31 87 91

 
 
  
Flick Dich, Reparaturen schnell 
und günstig, kostenloser Hol- 
und Bringdienst innerhalb von 
Kempen  

Judenstraße 24, 47906 Kem- 
pen, Tel. 02152 / 33 98. 

WOHNMOBILE

EIGENTUMSWOHNUNG 
GESUCHT

Suche Eigentumswohnung 
von Privat / gerne renovie-
rungsbedürftig.  
Telefon: 0 21 51 - 971 68 33. 

STELLEN-ANGEBOT

Verteiler gesucht für unsere 
14-tägig erscheinende Zei-
tung. Für Kempen, St. Tönis, 
Grefrath und KR-Hüls, jeweils 
ca. 3-4 Std. Bewerbungen un-
ter Mail an: nib@az-medienver 
lag.de 
 

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen.  
Unter Telefon 03944/36160. 
www.wm-aw.de

Verteiler  
für unsere NiB gesucht.  
Alle 3 bis 4 Wochen 
Kleine Bezirke.  

Gute Bezahlung. Alles easy. 
Für Kempen,St. Tönis, Grefrath  

und nach Absprache.  
Immer donnerstags  

und freitags.  
Uhrzeit nach Absprache.   

Nur Verteiler die wirklich Bock  
und Lust haben und sich nebenbei  

was verdienen wollen.   
Kurze Info per Mail an:  
nib@az-medienverlag.de  

reicht.  

Also, wie wär's...?

Niederrhein im BlickNiederrhein im Blick

Antik & Genuß 
www.antikundgenuss.de 

Autos 
www.autohaus-ullrich.com 

Bäckerei & Konditorei 
www.van-densen.de 

Bilder+Einrahmungen 
www.bildundkunstsommer.de 

Buchhandlung 
www.thomas-buchhandlung.de 

Fahrräder 
www.radsport-claassen.de 

Fitness 
www.vhs.krefeld.de 

Goldschmiede 
www.Ophir-BOX.de 

www.goldschmiede-ewert.de 

Haushaltsauflösung 
www.haushaltsauflösungen- 

niederrhein.de 

Gesundes für Hund und Katze 
www.derfellprofi.de 

Immobilien 
www.kock-immo.de 

Klima-Technik 
www.ktb-klima.de 

Nachhaltiger Store 
www.konsekvent-kempen.de 

Optiker 
www.optiknentwig.de 

Rasenroboter 
www.koettelwesch.de 

Restaurants 
www.dacapoRistorante.com 

Rechtsanwalt 
www.rechtschaffen.info 

    Rolladen & Sonnenschutz 
www.schreinerei-kroells.de 

Hier könnte Ihre Rubrik stehen! 

Möchten Sie auch in unser  
Internet-Verzeichnis ?

Kein Problem ! Für 9,50 Euro (= 1 Druck-
zeile) zuzügl. der gesetzl. MwSt. haben Sie 
die Möglichkeit unter einer bestehenden 
Rubrik oder einer neuen Rubrik gesetzt zu 
werden.  

Senden Sie uns eine E-Mail unter:  
 

nib@az-medienverlag.de  
 
 

  DRINGEND GESUCHT:

Was verpasst? 
Die letzten Ausgaben finden Sie unter 

www.niederrhein-im-blick.de

NiB-Auslagestellen: 
Brauchen Sie noch ein extra Zeitungsexemplar für die 
Familie aus Übersee oder Ihre Freunde in Bayern? Hier 
finden Sie unsere Zeitungen noch zusätzlich ausgelegt: 

– Kempen - REWE, Kleinbahnstr.,   
– Kempen - Schreibwaren Beckers, Engerstr., 
– Kempen - Obstgut Hardt, St.Töniser Str. 131 
– Kempen - Edeka-Markt 
– St. Tönis - REWE-Zielke, Neuer Markt, 
– St. Hubert - Neimeshof, Vino Donino 
– Vorst - REWE Vorst, Am Kreisel  
– Vorst - Mundwirt, Neben der Volksbank 
– Grefrath - Banken,  
                   Bäckerei Oomen 
– Oedt - Banken + Bäckerei Oomen 
– Wankum - Bäckereien, Tankstelle 
– Wachtendonk - Edeka, Tankstelle Grant,  
                          - Banken und Bäckerei Oomen 
                          - Schniedershof



 
- 
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Klatsch & Tratsch...  
von Toni Vorster

Klatsch & Tratsch...  Klatsch & Tratsch...  
von Toni Vorster

+++ Es gibt schon ein 
paar Produkte rund um 
den Apfel, der für die Ap-
felstadt am Niederrhein 
steht. Und bald kommt 
noch eines dazu. Man 
darf sich schon auf den 
Herbst freuen. Denn dann 
wird Bernhard Ko-
walczyk, ausgebildeter 
Konditor und Patissier, 
aber auch Imker, einen 
„Tönisvorster Apfel-Met“ 
präsentieren. Das Beson-
dere: Der Apfelsaft, der 
verwendet wird, stammt 
aus der Region und natür-
lich auch aus der Apfel-
stadt. Der Met reift schon 
und der Saft ist auch 
schon gelagert. Und das 
Logo steht auch schon 
fest: Der Wasserturm soll 
es sein, der die Flaschen 
zieren wird. Mit dem Ei-
gentümer, auf dessen 
Grundstück der Wasser-
turm steht, ist schon ge-
sprochen worden und auf 
dessen Zustimmung baut 
Kowalczyk. 
Versuche mit einem 
Apfel-Met hat er schon 
erfolgreich absolviert, 
wie man an dem Foto er-
kennen kann. Aber halt 
(noch) nicht für Tönisvorst. 
Was sich bald ändert. Zu 
einem Viertel als regiona-
lem Apfelsaft soll das Ge-
tränk mit 6 Prozent Alko- 
holanteil bestehen. Und 
er wird, da ist sich Ko-
walczyk sicher, genauso 
gut schmecken, wie der 
Apfel-Met auf dem Bei-
spielfoto. Oder halt noch 
besser. 

+++ Eine Mammutsit-
zung hat der Stadtrat 
letzte Woche absolviert. 
Fünf Stunen lang tagte das 
Gremium, es ging auf 
Mitternacht zu, als der 
Haushaltsplanentwurf 
verabschiedet wurde. 
Einen Antrag zur Park-
raumbewirtschaftung 
hatte die GUT in die 
Haushaltsberatungen ein-
gebracht – die Einführung 
von Anwohnerparkaus-
weisen nach dem Koblen-
zer Modell. In besonders 
belasteten Bereiche soll-
ten Anwohner beim Par-
ken Vorrang erhalten, 
zum Beispiel im Wohnge-
biet Pipper/Düngelshof, in 
der  Eichenstraße in Vorst 
und mehreren Straßen in 
der Innenstadt. Für die 
Kontrolle sollte ein zu-
sätzlicher Mitarbeiter im 
kommunalen Ordnungs-
dienst sorgen, so die Idee 
von GUT. „Die Stelle kos-
tet die Stadt rund 55.900 
Euro im Jahr – und rech-
net sich: Bereits bei vor-
sichtig geschätzten Ein- 
nahmen aus Verwarngel-
dern bleibt am Ende des 
Jahres ein Überschuss von 

rund 69.000 Euro für den 
städtischen Haushalt.“ 
Ein Antrag, der sich in der 
Ratsitzung jedoch nicht 
durchsetzen konnte. Der 
Rat lehnte beides ab. 
GUT kommentierte: „Eine 
Kommune, die händerin-
gend nach Einnahmen 
sucht, lässt damit Geld auf 
dem Tisch liegen.“ 
 
+++Gut, dass bei besagter 
Mammutsitzung die Aus-
stattung stimmte. Sie ste-
hen wohl schon seit ein 
paar Wochen: die neuen 
Stühle und Tische im Rats-
saal. Toni Vorster durfte 

einmal probesitzen und 
meint „Daumen hoch“. 
Sie sehen gut aus, ohne 
protzig zu wirken. Man 
sitzt gut drauf und auch 
die neuen Tische machen 
sich gut. Man muss für 
Tisch und Stuhl auch nicht 
mehr die Angst haben, 
dass sie zusammenbre-
chen. Gute Aktion. Viel-
leicht hilft auch das neue 
Mobiliar dabei, gut für die 
Stadt zu arbeiten. 
 
+++ Es gibt Momente, an 
denen man sich fragt, ob 
der Mensch wirklich die 
Krone der Schöpfung ist – 
und dafür gibt es Daphne 
de Luxe. Die Kabarettistin 
und Sängerin widmet sich 
am 19. Juni ab 20 Uhr im 
Forum Corneliusfeld ge-
nau dieser Frage und lie-
fert mit „Artgerecht“ ein 
Programm, das den Ho-
mo sapiens charmant un-
ter die Lupe nimmt. Dabei 
geht es tierisch mensch-
lich zu. Auf humorvolle 
Weise zieht Daphne de 
Luxe Parallelen zwischen 
Mensch und Tier, erklärt 
augenzwinkernd, warum 
Männer so gern ins De-

kolleté schauen, und prä-
sentiert dabei allerlei 
überraschende Erkennt-
nisse über das menschli-
che Verhalten. Der Eintritt 
kostet 32,90 Euro, Jugend-
liche zahlen 16,45 Euro. 
Tickets sind online beim 
Stadtkulturbund erhält-
lich. 
 
+++ Nach der Stadtra-
deln-Kampagne ist vor der 
Stadtradeln-Kampagne – 
als KickOff für den Start 
der neuen Kampagne am 
22 Juni konnte jetzt die 
Übergabe der verlosten 
Preise für die vorherige 

Kampagne auf dem Rat-
hausplatz in St. Tönis 
durchgeführt werden. Ne-
ben drei attraktiven Fahr-
radtaschen, die die Stadt 
Tönisvorst zur Verfügung 
stellte, wurden weitere 
Preise verlost, die die 
Sponsoren, neben dem 
„1857 Niederrheinisches 
Wirtshaus“, das Fachge-
schäft „Zweirad Nettel-
beck“ wieder zur Verfü- 
gung stellten.  
Gesponsert wurden hoch-
wertiges Fahrradzubehör 
und zwei Gastronomie-
gutscheine. Insgesamt 
standen so acht Preise zur 
Verfügung, die Bürger-
meister Kevin Schagen auf 
dem Rathausplatz über-
gab. Auch in diesem Jahr 
möchte Tönisvorst wieder 
beim Stadtradeln durch-
starten: ab dem 22. Juni 
geht es wieder los – die 
Anmeldung ist freige-
schaltet.  
Einzelfahrende, Familien, 

Gruppen, MitarbeiterIn-
nen von Firmen oder Ver-
einsmitglieder - alle sind 
sehr herzlich eingeladen, 
sich jetzt unter www.stadt 
radeln.de/toenisvorst zu 
registrieren und bis zum 
12. Juli kräftig in die Pe-
dale zu treten.  
 
+++ Seit fast einem Jahr 
ist die Hauptzugangstür 

Foto: Stephan Stuetzner

zur Rudi-Demers-Halle in 
Vorst für die Sportler zum 
Hallenbereich verschlos-
sen.  
Trotz zahlreicher Nach-
fragen der betroffenen 
Vereine ist keine Lösung 
in Sicht und so gehen die 
auswärtigen Mannschaf-
ten durch den Geräte-
raum in die Sporthalle am 
Wiemespfad. Das sorgt 
für Kopfschütteln bei den 
Sportlern und diese wür-
den sich endlich eine Lö-
sung von den Mitarbeitern 
der Verwaltung wün-
schen.  
Vielleicht gibt es Antwor-
ten über den wöchentli-
chen Sozial Media Beitrag 
zu den Fragen an die 
Stadtverwaltung. Wann 
wird die Tür repariert? 
Wann wird die Türe wie-
der geöffnet? Tonis Vorster 
will an dem Thema dran-
bleiben, um den aktiven 
Sportlern zu helfen.     

�



Unsere Bau昀nanzierung für Sie  

Öffnen Sie Ihrem Glück die Türen und sichern 
Sie sich jetzt eine Finanzierung, die genau zu 
Ihnen und Ihrer Lebenssituation passt! Nutzen 
Sie dazu unsere genossenschaftliche Beratung 
und vereinbaren Sie jetzt einen Termin. 

Wohnglück – 

einfach 

selbstgebaut.


